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Heidelberg / sehnsüchtsziet deutscher Jugend! 
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Warum gerade Heidelberg? Was lockt die Jugend immer wieder in die alte kurpfälziſche Reſidenzſtadt am Neckar? Iſt es nur die heitere Landſchaft, 
die milde Luft des deutſchen Südens, das zartgrüne Filigran wehender Birken vor den roten Ruinen der „ſchickſalkundigen Burg“? Sind es im 
Frühling nur die Blütenhäuge am Philoſophenweg, die goldroten Wälder des Königsſtuhles und des Heiligen Berges im milden, ſpäten Herbſt, die 
beſchwingten ſommerlichen Tage am Neckar mit allen Freuden des Waſſerſports, die weinfrohen Nächte im Zeichen Perkeos und ſeines Kellerreiches 
am Großen Faß? — Gewiß, dieſe Heiterkeit in jedem Sinn lockt Jugend heute wie ehedem, aber fie gewinnt ihre unverjiegbare Kraft von dem dunklen 
Grund großer und oft tragiſcher geſchichtlicher Vergangenheit, vor dem ſie ſich leuchtend abhebt. Denn dieſe Stadt hat auch ein gewaltiges und 
ergreifend ſchönes geſchichtliches Antlitz, in Bauten, von unvergänglichem Glanz noch in der Zerſtörung, im lebendigen geiſtigen Erbe großer Jahr— 
hunderte und in den kulturellen Leiſtungen der Gegenwart wie den wöchentlich ſtattfindenden Serenadenkonzerten und den großen Reichsfeſtſpielen im 
Schloßhof (die in dieſem Jahr vom 12. Juli bis 20. Auguſt Schillers „Räuber“, Gerhart Hauptmanns „Florian Geyer“, Shakeſpeares „Sommer: 
nachtstraum“ und Eichendorffs „Freier“ bringen werden). Auch dieſen Ernſt erwartet und ſucht die deutſche Jugend in Heidelberg, und erſt im Zu— 
ſammenklang aller hellen und dunklen Töne erlebt ſie ihre tiefſte Freude, beſtätigt fie ſich ſelbſt in ihrer Sehnſucht und ihrer Kraft. — Und nur die Jugend? 
Nun, ein vielgeſungenes Volkslied nennt Heidelberg den „Jugendbronnen“, und das will ſagen, daß dieſe ſchöne Stadt nicht nur junge Menſchen an 
ſich zieht, ſondern auch junge Menſchen ſchafft. Darum, wer jung iſt und jung bleiben will, und wer es wieder werden will, der reiſt in dieſe Stadt, 
die Jugend ruft und Jugend ſchenkt, nach 
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Neue Bücher 


EDDIE DIDI II DI DIL 


Werkbuch zur Grundſchularbeit. Wandtafelzeichnungen und 
Arbeitsanregungen. Bon: Hans Kempen. 42 Seiten. 
Leipzig: Ernſt Wunderlich. 1938. Pappband 4,— RM. 

„Anregung und Hilfsmittel für lebendige Geſtaltung des Grund⸗ 
ſchulunterrichts will dieſes Werkbuch fein”. Trotz der im Vorwort, be- 
ſonders Seite V, Nr. 2 ausgeführten Gedanken wird es nicht immer 
lösbar ſein, hinſichtlich der „Sachzeichnungen“ die Forderungen der 

Künſtler, Pſychologen und Grundſchullehrer zu vereinen. Der Ausgleich 

muß von jedem Lehrer in jeder neuen Klaſſe anders getroffen werden, 

wie er eine Sachſkizze raſch mit ein paar Strichen gibt, ohne der find- 
lichen Entwicklung (Perſpektivel) Zwang anzutun. Junge Lehrer werden 
aus dem Buche manche Anregung entnehmen können. 

Dr. F. Sperſchneider. 


Wie werde ich bilanzſicher? Die Technik der Bilanz leicht⸗ 
verſtändlich dargeſtellt von O. H. Leidſcham. 4. vollſtändig 
neubearbeitete Auflage, 12. bis 14. Tauſend. Stuttgart: 


Muth'ſche Verlagsbuchhandlung. Kartoniert 2,40 RM. 

An Hand zahlreicher Beiſpiele gibt der Verfaſſer ein inſtruktives Bild 
des Bücherabſchluſſes und der Bilanzierung. Er zeigt den Weg, von 
den Grundbuchungen angefangen, über den Monats- zum Jahresabſchluß, 
von der Rohbilanz zur Jahresbilanz und den Bilanzbuchungen. Ein 
vollſtändig ausgeführtes Sachkontenhauptbuch iſt als Tafel beigegeben. 
Dieſes Buch darf allen Angeſtellten, Bankbeamten, Finanz- und Ber- 
waltungsbeamten angelegentlich empfohlen werden. 


Volkskunde in der Volksſchule. Von Emil Lehmann. 
(Bd. 3 aus der Sammlung „Wege zur völkiſchen Schule“, 
herausgegeben von Sturm und Döring). Leipzig: F. Dürr. 
144 Seiten. Geh. 2,70 RM., geb. 3,70 RM. : 

Das Buch will keine Stoffquelle fein, vielmehr hat der Verfaſſer 

Grundſätzliches zur Frage „Volkskunde und Volksſchule“ zu ſagen. Ein- 

leitend zeigt er, wie die Volkskunde alle Unterrichtsfächer der Volksſchule 

durchdringen kann. Sodann gibt er für alle Stufen der Volksſchule 

Anregungen zur volkskundlichen Auswertung von Beiſpielen aus dem 

Leſebuch, der Jugendſchrift und aus dem Sachunterricht. Beſonders 

wertvoll iſt der letzte Abſchnitt „Der Erzieher als Volkstumswart“. Das 

beigegebene Schrifttums verzeichnis zeichnet ſich durch große Reich⸗ 
haltigkeit aus. Cretius. 


Was muß der Handwerkslehrling zur Geſellenprüfung 
wiſſen? Von Berufsfchuldireftor Dr. W. Steuernagel. 
Wittenberg: Verlag R. Herroje. 7. Auflage. Br. 60 Rpf. 

Der Verfaſſer dieſer alljährlich zweimal neu aufgelegten Schrift 
ſteht lange Jahre im Berufsſchuldienſt und nimmt regelmäßig in Ge⸗ 
ſellenprüfungskommiſſionen der Innungen ſelbſt die Zwiſchen prüfungen 
und Geſellenprüfungen mit ab. Er weiß daher, was nötig iſt und ver- 
ſteht es, den Stoff dem Lehrling nahezubringen. Das Büchlein iſt 
daher trotz der knappen Darſtellung klar und leichtverſtändlich. =... 
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ir haben ſoviel 
L lieh indieſem 
Jahre erfahren daß 
wiralle die pflicht 


haben dieſem Glück 
freiwillig unſer opfer 


Zubringen 
| DerSührer zurröfiung? 


Die Erſatzanſprüche der Fürſorgeverbände nach der Reichs⸗ 
verſicherung. Von Direktor Dr. Heinz Jaeger („Wege 
zur Kaſſenpraxis“, Schulungsſchriften der „Arbeiterver⸗ 
ſorgung“, herausgegeben von Sen.⸗Präſ. Kühne, Heft 22). 
2. Auflage. Berlin⸗Lichterfelde: Verlag Langewort. 1938. 
64 Seiten. Preis 1,80 RM. 


In der Praxis der Wohlfahrtsflege ſpielen die Erſatzanſprüche, die 
den Fürſorgeverbänden als Trägern der amtlichen Wohlfahrtspflege auf 
Grund der von ihnen gewährten Pflichtleiſtungen gegenüber den Trägern 
der Reichsverſicherung zuſtehen, eine wichtige Rolle. Eine ſyſtematiſche 
Darſtellung der für dieſe Erſatzanſprüche geltenden wichtigſten Rechts- 
vorſchriften zur Verfügung geſtellt zu erhalten, muß dem Sachbearbeiter 
der Wohlfahrtspflege an ſich erwünſcht ſein. Daß die vorliegende Arbeit 
die inſoweit an ſie geſtellten Anſprüche ganz und gar erfüllt, dafür bürgt 
die in Fachkreiſen hinreichend bekannte und höchſt angeſehene Perſönlich⸗ 
keit des Verfaſſers. Auch damit, daß ſie bereits in zweiter Auflage 
vorliegt, iſt ihre Verwendbarkeit in der Praxis hinreichend erwieſen. 
Auch hier fördern praktiſche Beiſpiele das Verſtändnis für den nicht 
immer einfachen, teilweiſe auch ſpröden Stoff. Ein Sachregiſter erleichtert 
überdies die Benutzung der Schrift, die, in der bekannten Stoffſammlung 
des Langewortſchen Verlages erſchienen, beſtens empfohlen werden kann. 


Dr. Zehrfeld. 


Syſtematiſche Ueberſicht über das Reichsgeſetzblatt 1867 bis 
1938 und über das geltende alte und neue Reichsrecht. 
Von Württembergiſchem Finanzminiſter Dr. Dr. h. c. Alfred 
Dehlinger. 16. Auflage nach dem Stand vom 1. 1. 1939. 
Stuttgart und Berlin: W. Kohlhammer. Großes Format. 
Feſt kartoniert 3,— RM. ü 


Auch das Jahr 1938 brachte auf allen Rechtsgebieten einſchneidende 
neue Geſetze und wichtige Geſetzesänderungen. Außerdem hat der Einbau 
Oeſterreichs und der ſudetendeutſchen Gebiete in das deutſche Reichsrecht 
zahlloſe neue Geſetze und Verordnungen veranlaßt. Ein zuverläſſiges 
Nachſchlagewerk nach dem heutigen Stand iſt daher vonnöten. Der 
„Dehlinger“ zeigt den Stand des geltenden Rechtes durch die Sichtung 
ſämtlicher im Reichs» und Bundesgeſetzblatt enthaltenen Veröffentlichungen 
auf ihre derzeitige Gültigkeit. Ausgeſchieden ſind alle aufgehobenen, 
überholten oder gegenſtandslos gewordenen Vorſchriften. Der „Dehlinger“ 
gibt die Ueberſicht über das geltende Recht nach Stoffgebieten geordnet. 
Damit geht das Werk bewußt einen anderen Weg als die üblichen 
Nachſchlagebücher und amtlichen Sach- und Inhaltsverzeichniſſe. Der 
geſamte Stoff iſt in acht Hauptgruppen und dieſe wieder ſind in eine 
Anzahl Untergruppen zerlegt, womit eine augenblickliche Unterrichtung 
ermöglicht iſt. 


Der Betriebsabrechnungsbogen und ſeine Verwendung im 
Fabrikbetrieb. Von Dipl.⸗Hdl. Kürſten. Leipzig: Dr. Max 
Gehlen. 45 Rpf. 


Das in der letzten Fachgruppenkonferenz für Betriebswirtſchaftslehre 
geforderte Ziel, Material aus der Praxis — vom RKW. zur Verfügung 
geſtellt — ſo auszuwerten, wie es für unſere Schulen gebraucht wird, 
verfolgt dieſe kleine Schrift. Sie iſt für die Hand der Schüler bei der 
Einführung des Betriebsabrechnungsbogens gedacht. Das ausgeführte 
kurze und einfache Beiſpiel ſoll die Arbeit des Lehrers erleichtern, und 
die Beilage hilft, zeitraubende Schreibarbeit zu vermeiden. Die ange- 
ſchloſſenen Kalkulationen geben die Verbindung zum Rechenunterricht 


Handbuch des Steuerrechts. Berlin: Charlottenburg: W. 
Luchterhand. Preis 7,50 RM., Nachlieferung je Seite 5 Rpf. 
Aus dem Inhalt der letzten Ergänzungslieferungen dieſes bekannten 
ſteuerrechtlichen Handbuchs führe ich an: Nr. 61: Neufaſſung mehrerer 
Verbrauchsſteuergeſetze, Nr. 62: 1 Steuerfreiheit der Penfions- und 
Unterſtützungskaſſen, 2. kurzlebige Wirtſchaftsgüter, 3. Mietbeihilfen, Ge⸗ 
bäudeentſchuldungsſteuer. — Ergänzungslieferung Nr. 63 vom 10. Febr. 
1939 enthält das neue, ab 1. Januar 1939 geltende Umſatzſteuerrecht 
(Umfang 104 Seiten, von denen nur 4 Seiten berechnet werden). Das 
Geſamtwerk umfaßt mehr als 1000 Seiten und ſteht Intereſſenten 
zwecks prüfender Einſichtnahme zur Verfügung. Dr. Lehmann. 


Schnellkartei des Reichsrechts. 4. Arbeitsrecht. 21. Erſatz⸗ 
und Ergänzungslieferung. 50 Seiten. Köln: Verlag 
Dr. Otto Schmidt. 1939. Preis 1,— RM. 


Die neue Lieferung zu dem Sammelwerk, das ich an dieſer Stelle 
wiederholt gewürdigt habe, bringt neuen wichtigen Geſetzgebungsſtoff, 
darunter die 3. Verordnung zur Sicherſtllung des Kräftebedarfs für 
Aufgaben von beſonderer ſtaatspolitiſcher Bedeutung vom 15. 10. 1938 
die Ausführungsverordnung zum Geſetz über die Unterkunft bei Bauten 
vom 24. 10. 1938 und die Verordnung über den Schutz der Feiertage 
vom 28. 10. 1938. Erſtmals ſind auch Beſtimmungen aufgenommen 
die für die Oſtmark gelten. Dr. Zehrfeld. l 
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bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto) 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier 
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Poſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin⸗Mitte. 


Die Stelle des 


hauptamtlichen Bürgermeiſters 


der Stadt Schlieben, 1438 Einwohner, Kreis Schweinitz, Regierungs- 
bezirk Merſeburg, iſt ſofort neu zu beſetzen. Schlieben iſt eine aufſtrebende 
kleine Stadt in landſchaftlich ſchöner Gegend. 

Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die Bekleidung eines 
gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen und die Gewähr dafür bieten, naß 
er jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt, un 
deutſchblütiger Abſtammung, ſowie im Falle ſeiner Verheiratung mit 
einer Perſon deutſchblütiger Abſtammung verheiratet ſein. 

Beſoldung nach Gruppe A4 c? RBD., Ortsklaſſe C. 

Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über die 
bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften, der 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung für den Bewerber und ſeine 
Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen. Sie ſind umgehend an den 
Unterzeichneten zu richten. 1 

Schlieben, Regierungsbezirk Merſeburg, den 10. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
In Vertretung: Schulze, Erſter Beigeordneter. 


Muſeums direktor in Erfurt. 


Stelle des Direktors des ſtädtiſchen Muſeums (für Kunſt 
und Heimatkunde) in Erfurt zu beſetzen. 

Möglichſt abgeſchloſſenes Hochſchulſtudium (Promotion) und 
mehrjährige Tätigkeit an größeren Muſeen ſowie Kunſtgeſchichte 
als Hauptfach. Kenntniſſe auf dem Gebiete der Volkskunde. 

Anſtellung als Angeſtellter nach TO. A Gruppe III (400 % 
bis 596 3%) oder Gruppe II (480 , bis 690 &, zuzüglich 
Wohnungsgeld). Deutſchblütige Abſtammung. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebens lauf, Zeugnis - 
abſchriften, Ver zeichnis der bisherigen Veröffentlichungen, Licht⸗ 
bild. Keine perſönliche Vorſtellung ohne Aufforderung. 


der Oberbürgermeiſter der Stadt Erfurt. 


Sachbearbeiter des ſtädt. Informations⸗ 
dienſtes für die Preſſe 


zum ſofortigen oder baldmöglichen Antritt geſucht. Vergütung nach 

Gruppe Vb TO. A für Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt. 

Ausführliche Bewerbungen nur beſtbefähigter Herren an . 
Oberbürgermeiſter in Hildesheim. 


Tiefbautechniker, 


der Fertigkeit in der Aufſtellung der Planungen von Stadtentwäſſerungen, 
Straßen: und Brückenbauten beſitzt, für ſofort geſucht. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniſſen unter Angabe der Gehalts- 
anſprüche ſind an mich zu richten. 

der Oberbürgermeiſter der Stadt Meißen, am 18. März 1939. 


Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21. 


An den höheren Schulen find baldmöglichſt 


drei Studienratsſtellen 


mit jüngeren Studienräten zu beſetzen: 
Zeppelinſchule, Oberſchule für Jungen: 
zwei Studienräte mit Lehrbefähigung in Deutſch, Engliſch 
und Latein unbedingt erforderlich, andere Fächer beliebig; 
Oberſchule für Mädchen, ſprachliche Form: 
ein Studienrat mit Lehrbefähigung in Erdkunde J, Phyſik 
oder Chemie II. 
Lüdenſcheid, 41000 Einwohner, iſt rege Gewerbe- und Garniſonſtadt 
in landſchaftlich ſchönſter Lage im Mittelpunkt des märkiſchen Sauerlandes. 
Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis 
abſchriften, Lichtbild, Ariernachweis, auch für die Ehefrau, uſw. werden 
alsbald erbeten. 


Lüdenſcheid, den 21. März 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


An der Gerhard⸗Rohlfs⸗Schule (Oberſchule für Jungen) in Vegeſack iſt die 


Stelle eines Studienrats 


(Studienaſſeſſors) mit der Befähigung in Deutſch für die Oberſtufe zu 
beſetzen. Als zuſätzliche Unterrichtsfächer ſind Engliſch und Turnen 
erwünſcht. Die Beſoldung erfolgt nach ſtaatlichen Grundſätzen. Umzugs- 
koſten werden nach den reichsgeſetzlichen Beſtimmungen erſtattet. Die 
Stelle iſt eine Planſtelle. Die Stadt Vegeſack gehört zur Freien Hanfe- 
ſtadt Bremen. Sie liegt an der Weſer. Die Stadt iſt Mittelpunkt eines 
Wohngebietes von 40000 Einwohnern. Sie unterhält außer der Ober- 
ſchule für Jungen eine Oberſchule für Mädchen, die ſich im Ausbau zu 
einer Vollanſtalt befindet, und eine Handelsſchule mit höherer Handels 
ſchule. Nach Bremen beſtehen gute Verkehrsverbindungen. 

Bewerbungen mit Lebens lauf und Bericht über den Ausbildungsgang 
bitte ich unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften und eines Licht- 
bildes bis zum 25. April 1939 einzureichen. Den Zeitpunkt des möglichen 
Dienſtantritts bitte ich anzugeben. 


Vegeſack, den 24. März 1939. Der Bürgermeiſter. 


Studienaſſeſſoren 
Fachrichtung: Mathematik, Phufit. yesernabme in das 


iſt bei Bewährung beabſichtigt. Den Bewerbungen find Lichtbild, ſelbſt⸗ 
geſchriebener Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis der Deutſch⸗ 
blütigkeit und Beſcheinigung über Zugehörigkeit zur NSDAP. oder 
deren Gliederungen oder Verbänden beizufügen. 


Kommando der Marineſchule Kiel, - 


die Schulgemeinde Wickersdorf über Saalfeld (Saale) 


— Oberſchule — ſucht zum 1. April 1939 wegen Einberufung der jetzigen 
Stelleninhaber in den Staatsdienſt 


zwei tüchtige Lehrkräfte, 


die Luſt und Liebe zur Arbeit in einem Landerziehungsheim haben. 
Lehrbefähigung: Latein, Geſchichte u. Leibesübungen mit beliebigen anderen 
Fächern. Bezahlung nach ſtaatlichen Grundſätzen. Bewerbungen mit 
Lichtbild, ſelbſtgeſchr. Lebenslauf und Zeugniſſen an die Schulleitung. 


Weſtphal. 


zum 1. April 1939 
bzw. ſpäter geſucht. 


Tüchtiger Perſonalſachbearbeiter, 


der gründliche Kenntnis auf dem Gebiete des Reichsbeſoldungs⸗ und 
Tarif Rechts beſitzt, wird für möglichſt baldigen Dienſtantritt als Ver⸗ 
waltungsangeſtellter geſucht. Die Vergütung erfolgt nach Gruppe VII 
oder VIb der TO. A, den abgelegten Prüfungen entſprechend. 

Bewerber muß Mitglied der NSDAP. ſein. Die Möglichkeit zur 
Uebernahme in das Beamtenverhältnis iſt gegeben. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen ſofort erbeten. 


Der Bürgermeifter der Stadt Schönebeck (Elbe). 


Beim Amt Heusweiler (Saar) find ſofort zu beſetzen: 


eine Amtsinſpektorenſtelle. 


Beſoldung nach Gr. A4c? Reichsbeſoldungsordnung, Ortsklaſſe C, 
Leiter der Polizeiabteilung des Amtes. 
Anforderungen: 2. Fachprüfung, umfaſſende Kenntnis des 
Polizeirechts und mehrjährige praktiſche Erfahrung in der 
Polizeiverwaltung. a 


eine Amtsinſpektorenſtelle. 


Beſoldung nach Gr. A4c? Reichsbeſoldungsordnung, Ortsklaſſe C. 
Anforderungen: als techniſche Stütze des Amtsbaumeiſters 
gute Kenntniſſe im gemeindlichen Hoch- und Tiefbau, einſchließlich 
Baupolizei und Planung. Ablegung der Fachprüfung. 


eine Kaſſenſekretärſtelle. 

Beſoldung nach Gr. A7 a Reichsbeſoldungsordnung, Ortsklaſſe C. 
Anforderungen: 1. Fachprüfung, Beherrſchung des geſamten 
Kaſſen- und Vollſtreckungsweſens und längere praktiſche Tätigkeit 
im Kaſſenweſen. 


eine Verwaltungsangeſtelltenſtelle 


beim Standesamt des Amtes Heusweiler. Vergütung nach Gr. VII 

der Tarifordnung A, Ortsklaſſe C. Nach einer Probezeit Gr. VIb. 

Anforderungen: 1. Fachprüfung, gute Handſchrift und mög- 

lichſt längere praktiſche Erfahrung im Standesamtsweſen. Von 

dem Erfordernis der 1. Fachprüfung kann bei Vorlage ent: 

ſprechender Zeugniſſe über langjährige praktiſche Erfahrung 

auf dem Gebiete des Standesamtsweſens abgeſehen werden. 

Den Bewerbungen ſind ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf, beglaubigte 

Zeugnisabſchriften und Lichtbild beizufügen. Nachweiſe der Deutſch— 

blütigkeit der Bewerber und ihrer Ehefrauen können nachgereicht werden. 

Bewährte Parteigenoſſen oder Angehörige einer Gliederung der NSDAP 

erhalten den Vorzug. Das Amt Heusweiler umfaßt 6 Gemeinden mit 

12600 Einwohnern und hat günftige Straßen-, Eiſenbahn und Autobus⸗ 
verbindungen nach den Städten Saarbrücken und Völklingen. 

Heusweiler (Saar), den 21. März 1939. 


der Amtsbürgermeiſter. 
Bei der Stadtverwaltung Burg, Bezirk Magdeburg, iſt die 


Stelle eines Stadtinſpeltors 


ſofort zu beſetzen. Es kommen nur Bewerber mit abgelegter 2. Ver⸗— 
waltungsprüfung in Frage, die über eine möglichſt langjährige Erfahrung 
in der allgemeinen Verwaltung, insbeſondere im Perſonal- und Schul ⸗ 
recht verfügen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A4 c? der RBO, 
Ortsklaſſe B. Die Probezeit beträgt ½ Jahr. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis -; 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung — ggf. auch für die 
Ehefrau — und der politiſchen Zuverläſſigkeit ſind umgehend einzureichen. 


Burg, Bezirk Magdeburg, den 20. März 1939. 
der Oberhürgermeiſter. 


Bei der Stadtiſparkaſſe Merſeburg iſt baldigſt die Stelle eines 


Sparkaſſenangeſtellten 


zu beſetzen. Die Vergütung richtet ſich nach Vergütungsgruppe VIb der 
Tarifordnung A für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt. 

Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung, ſowie den ſonſt üblichen Unterlagen 
ſind bis 15. April 1939 einzureichen an 


Dberbürgermeiſter der Stadt Merſeburg. 


Die Stadtverwaltung Rathenow ſucht zum möglichſt umgehenden 
Dienſtantritt 


mehrere jüngere Verwaltungsangeſtellte. 


Vergütung nach dar TO. A, Ortsklaſſe B, je nach Vorbildung und Leiſtung 
(Verg.⸗Gr. VIII und VII). Den Stelleninhabern wird im Rahmen des 
Ausbildungsplanes Gelegenheit zum Beſuch der Verwaltungs beamten⸗ 
ſchule gegeben. Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild ſind ſofort 
einzureichen. 


N 


0 


* 


Oberbürgermeiſter in Rathenow. 


An den ſtädtiſchen Oberſchulen in Quedlinburg (Ortsklaſſe B) iſt ſofort 


eine Studienratsſtelle 


zu beſetzen. Die Anſtellung erfolgt zunächſt an der Guts⸗Muths⸗Schule 
(Oberſchule für Jungen). Erforderliche Lehrbefähigungen: Mathematik l; 
erwünſcht daneben Phyſik oder Biologie oder Chemie. N 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften bis zum 1. Mai 1939 erbeten von ſolchen Bewerbern, die die 
Gewähr dafür bieten, daß ſie jederzeit rückhaltlos für den national⸗ 
ſozialiſtiſchen Staat eintreten. 


Quedlinburg, den 23. März 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Ä Studienratsſtelle 


zu beſetzen an der 


Walter Flex⸗Schule (Stäntiihe Oberſchule für Jungen). 

Erforderlich: Lehrbefähigung für Deutſch, Geſchichte u. Engliſch oder Leibes ⸗ 

übungen. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſofort einzureichen. 
Naumburg (Saale), den 9. März 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Die Kaufmänniſche Fachſchule 
zu Altenburg in Thüringen 
— Berufs fachſchule — 
(Höhere Handelsſchule, dreijährige 
Handelsaufbauſchule, Pflichtabtei⸗ 
lung für Knaben und Mädchen) 

ſucht für Oſtern 1939 einen 


Etudienaſſeſſor. 


Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen ſind umgehend an mich 
einzureichen. 

Der direktor. 
a aa . u ne] 
Rektoratſchule, die am 1. April öfftl. 
Oberſchule werden ſoll, ſucht z. 15 .4. 


jungen Gtud.⸗Aſſeſſor (in) 
mit beliebigen Fächern; erwünſcht 
Math., Nat. (Turnneigung). Eil ⸗ 
angebote an Rektor Meſchede, 
Sendenhorſt (Weſtfalen). 


An der Winckelmann Schule zu 
Stendal, (Oberſchule für Jungen und 
Gymnaſium) iſt zum 1. Oktober 
1939 die Stelle des 


Zeichenlehrers mit 
einem Studienaſſeſſor 


zu beſetzen. Erwünſcht iſt außerdem 
die Lehrbefähigung für Leibes; 
übungen. Spätere Umwandlung der 
Stelle in eine Studienratsſtelle bleibt 
vorbehalten. Bewerbungen mit be- 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Licht 
bild, Nachweis der ariſchen Abſt. 
uſw. find baldigſt, ſpäteſtens bis zum 
1. Mai d. J. an mich einzureichen. 

Stendal, den 20.. März 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


An der neu errichteten Mittelſchule 
in Marienberg (Weſterwald) iſt zum 
1. April 1939 die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Erforderlich iſt die Lehr. 
befähigung in zwei der folgenden 
Fächer: Deutſch, Geſchichte, Phyſik, 
Chemie, Biologie. Jüngere Bewerber, 
die auch Unterricht in Leibesübungen 
und Muſik erteilen können, werden 
bevorzugt. Marienberg (Ortsklaſſe B) 
iſt ein vielbeſuchter Luftkurort. 

Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind um⸗ 
gehend einzureichen. 

Marienberg (Weſterwald), 

den 20. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Geſucht wird zum 15. April ein 


Muſiklehrer, 


der möglichſt auch einige wiſſen⸗ 
ſchaftliche Stunden in den unteren 
Klaſſen übernehmen kann. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Gehalts- 
anſprüchen bei freier Station an die 
Direktion des Landſchulheims Schloß 
Biſchofſtein bei Lengenfeld unterm 
Stein (Eichsfeld). 


An der vollaus gebauten Mittelſchule 
in Bockwitz iſt ſofort die Stelle 


eines Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Erforderlich iſt die 
Lehrbefähigung für Franzöſiſch und 
ein anderes Fach. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnis abſchrifien 
und Lichtbild ſind umgehend an den 
Unterzeichneten zu richten. 
Bockwitz (Kreis Liebenwerda), 
den 20. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Benkendorf. 


Für die ſtaatl. anerk., ſtädt. 
Mittelſchule für Knaben und 
Mädchen wird eine 


Mittelſchullehrerin 


geſucht. Lehrbefähigung: Eng» 
liſch oder Franzöſiſch und 
Neigung für ein techn. Fach. 
Zehdenick liegt 1 Stunde von 
Berlin entfernt und hat gute 
Bahnverbindungen. Bewer— 
bungen mit den übl. Unter⸗ 
lagen ſind ſofort an den 
Unterzeichneten zu richten. 
Zehdenick, den 20. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


für die Zeit vom 12. astra] Juli 
1939 geſucht. Fächer: Ev. Religion, 
Deutſch, Engliſch. Vergütung nach 
dem Beſoldungsdienſtgeſetz (rund 
200 RA monatlich). 

Mittelſchule Kellinghuſen (Mittel 
holſtein). Niſſen, Mittelſchulrektor. 


[ed ® 
Techniſche Lehrerin 
für Kochen u. Nadelarbeit von Haus⸗ 
haltungsſchule m. Internat in ſchöner 
Großſtadt Mitteld. geſucht. Angebote 
mit Gehaltsanſpr. u. Lebensl. unter 
TB 9753 an die Geſchäftsſt. d. Bl. 


Für das kommunale Geſundheitsamt der Stadt Hagen wird zum 1. 4. 1939 


eine Vollspflegerin 


geſucht. Staatliche Anerkennung für das Fach Geſundheitsfürſorge, ins 
beſondere Säuglings- und Kleinkinderfürſorge, tft erforderlich. Anſtellungs · 
und Vergütungs bedingungen richten ſich nach der Tarifordnung A für 
Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt. Die Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VII, Wohnungsgeldzuſchuß nach Ortsklaſſe A. 

Jüngere und geſunde Kräfte wollen Bewerbungen mit ausführlichem, 
lückenloſem Lebenslauf unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften, 
Angaben über die bisherige politiſche Betätigung, Nachweis der deutſch⸗ 
blütigen Abſtammung ſowie Lichtbild baldmöglichſt an die Stadtver⸗ 


waltung — Perſonalamt — einreichen. 


Hagen (Weſtf.), 22. 3. 1939. 


EEE 

Die Stadtverwaltung Oberhauſen 
(Rhld.) ſucht zum baldigſten Dienft- 
antritt für ihre Kindererholungsheime 


3 Jugendleiterinnen 


mit abgeſchloſſener Schulbildung. 
Beſoldung erfolgt nach der TO. A 
für Gefolgſchafts mitglieder im öffentl. 
Dienſt. Bewerbung mit eigenhändig 
geſchriebenem Lebenslauf, begl. Zeug⸗ 
nisabſchriften, Lichtbild und Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung ſind 
ſofort an die Stadtverwaltung Ober: 
hauſen (Rheinland) zu richten. 
Oberhauſen (Rhld.), 17. 3. 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 
Gelberg. 


Beim Wohlfahrtsamt iſt zum 
1. Oktober 1939 die Stelle der 


Vollspflegerin 


für den Landkreis Wernigerode 
(Harz) zu beſetzen. Bedingungen: 
Staatliche Anerkennung als Wohl- 
fahrts- oder Volkspflegerin. Ver. 
gütung wird nach Vergütungsgr. VII, 
Tarifordnung A gewährt. 

Bewerbungen m. Lichtbild, Lebens 
lauf, Zeugnisabſchriften und Nach- 
weis der ariſchen Abſtammung ſind 
alsbald einzuſenden. 

Wernigerode (Harz), 22. 3. 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 

von Stoſch, Landrat. 


1 Rreisfürjorgerin und 
1 Geſundheitspflegerin 


mit abgeſchloſſener Berufsausbildung 
zur ſofortigen Einſtellung geſucht. 
Ausführliche Bewerbungen mit 
Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnis · 
abſchriften, ſowie Nachweis der 
ariſchen Abſtammung ſind bei dem 

Unterzeichneten einzureichen. 
Gehaltszahlung erfolgt nach Tarif- 
ordnung A. Vergütungsgruppe VII. 
Dux (Sudetengau), 22. 3. 1939. 
Der Landrat. Krutſch. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Vetter. 


Zum 1. Mai 1939 iſt die Stelle 
einer ſtaatlich anerkannten 


Geſundheitspflegerin 
(Beſoldung nach TO. A VII) beim 
Staatl. Geſundheitsamt in Anklam 
(Pomm.) zu beſetzen. Bewerbungen 
mit Lichtbild, Lebensl., beglaubigten 
Zeugnisabſchriften und Nachweis der 
ariſchen Abſt. find zu richten an das 


Staatliche Geſundheitsamt 
in Anklam (Pommern). 


Beim Staatl. Geſ.⸗Amt Springe 
(Nähe Hannover, landſchaftlich ſchöne 
Lage) iſt die Stelle einer 


Techniſchen Aſſiſtentin 


für Röntgen und Laboratorium mit 
Kurzſchrift- und Schreibmaſchinen⸗ 
fertigkeiten zum 1. Juli 1939 zu 
beſetzen. Beſold. nach Gr. VII TO. A. 

Bewerb. mit ſelbſtgeſchr. Lebens 
lauf, Zeugnisabſchr., ar. Nachweis, 
Lichtbild an den Leiter des Staatl. 
Geſundh.⸗Amtes Springe (Deifter). 


Bad Salzſchlirf. 

Der Kur- und Verkehrsverein e. V. 
des weltbekannten Kur- und Bade⸗ 
ortes Bad Salzſchlirf, Bezirk Kaſſel, 
ſucht für die Saiſon 1939 einen 


Geſchäftsführer 


oder eine 


Geſchäftsführerin. 


Antritt: 1. oder 15. April 1939. 
Arbeitsgebiete: Erledigung des 
geſamten Schriftverkehrs, Reiſe⸗ 
beratung, Reiſeauskünfte, Wohnungs⸗ 
vermittlung, Fahrplanaufſtellung. 
Geeignete Bewerber (innen) wollen 
ihre Bewerbungsunterlagen mit 
handgeſchrieb. Lebensl., Zeugnis : 
abſchriften, Lichtbild und Gehalts- 
anſprüchen ſofort bei mir einreichen. 
Bad Salzſchlirf, 20. März 1939. 
Der Vorſitzende des Kur⸗ 


und Verkehrsvereins e. B. 
Wendler, Bürgermeiſter. 


Geſucht werden zum baldigen Antritt 


mehrere Wohlfahrtspflegerinnen, 


ſtaatlich geprüft und möglichſt ſtaatliche Anerkennung als Säuglings- 
pflegerin, auf Privatdienſtvertrag im Angeſtelltenverhältnis. 


Bezahlung erfolgt nach den tariflichen Beſtimmungen. 


Die Dienſt⸗ 


bezüge unterliegen der geſetzlichen Gehaltskürzung. 
Bewerbungen ſind ſofort, ſpäteſtens aber bis 31. März 1939, mit 


ausführlichem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und dem Nach- 
weis der Abſtammung einzureichen. 
Der Oberbürgermeiſter der Stadt Chemnitz. 
— Jugend- und Wohlfahrtsamt — 


Stellenausſchreibung. 


Für die hieſige ſtädtiſche Berufsſchule wird geſucht 


ein Gewerbeoberlehrer 


für das Metallgewerbe. 
Beſoldung nach B., Ortskl. A, Sonderzuſchlag 5%. Bewerbungen 
mit den übl. Unterlagen ſind an den Unterzeichneten einzureichen. 
Duisburg, den 18. März 1939. 
der Oberbürgermeifter. 
J. V.: gez. Kind. 


An der Kreisberufsſchule Hirſchberg (Rieſengebirge), Dienſtſitz Bad 
Warmbrunn (Rieſengebirge), über 2000 Schüler, 20 Planſtellen, ſind 
möglichſt zum 1. April 1939, evtl. auch ſpäter, folgende 


6 Planſtellen s scsser: 


1 Gewerbeoberlehrer der Fachrichtung Metallgewerbe, 
Beſoldungsgruppe 3 GBG. ＋ 800 RN Beſoldungszuſchuß; 
3 Gewerbeoberlehrerinnen der Fachrichtung Hauswirtſchaft; 
2 Gewerbeoberlehrerinnen der Fachrichtung Schneidern. 
Der Metallgewerbler (möglichſt Ingenieur oder Meiſterprüfung) 
muß in der Lage fein, die im Berufsſchulneubau vorgeſehene Lehr- 
werkſtatt auszubauen und zu leiten. 
Für tüchtige Gewerbeoberlehrerinnen mit längerer Unterrichtserfahrung 
beſteht in 1 bis 2 Jahren die Möglichkeit der Einrückung in Beförderungsſtellen. 
Feſtangeſtellte Lehrkräfte werden ſofort planmäßig übernommen, 
andere nach kurzer Probezeit. Als Dienſtſitz kommen u. a. in Frage 
Bad Warmbrunn, Schmiedeberg, Schreiberhau, Krummhübel. Die 
Dienſtorte (ſämtlich Ortsklaſſe B) liegen in der ſchönſten Gegend des 
Rieſengebirges mit günſtigen Verkehrsverbindungen nach Görlitz, Berlin, 
Breslau, Gablonz, Reichenberg, Prag. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind umgehend einzureichen. 
Hirſchberg (Rieſengebirge), am 18. März 1939. 


Der Landrat. 


An der ſtädtiſchen Berufsſchule in Guben find ſofort folgende Plan⸗ 
ſtellen zu beſetzen: 


ein Gewerbeoberlehrer für das Bekleidungsgewerbe, 
eine Gewerbeoberlehrerin is: sauswirtisart. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild find 
bald an den Unterzeichneten zu richten. 


Guben, den 24. März 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Für die Städtiſche Mädchenberufsſchule mit angeſchloſſener 
Bexufsſchule wird eine 


Gewerbeoberlehrerin 


(Fachrichtung Hauswirtſchaft) geſucht. Bewerbungen mit Lebens⸗ 
lauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften und Nachweiſen über die 
Mitgliedſchaft und Betätigung in der NSDAP., ihren Gliederungen 
und angeſchloſſenen Verbänden werden umgehend erbeten. 
(Bochum tft Ortsklaſſe A und hat 5% örtlichen Sonderzuſchlag.) 


Bochum, den 22. März 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Für die hieſige Mädchenberufs⸗ und Haushaltungsſchule wird zum 
1. Oktober oder auch ſchon früher 


eine Fachvorſteherin 


mit der Fachrichtung Schneidern u. Putz oder Hauswirtſchaft 


geſucht. Die Beſoldung erfolgt nach den geſetzlichen Beſtimmungen, 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind zu richten an den 


Dberbürgermeiſter in Forſt (Laufih). 
Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wie die Empfänger von Beweebungsſchreiben, dieſe den Abfendern baldmögl. 
mrückzuſchicken, beſondees wenn wertoolle Beilagen verlangt und eingefandt find. 


Bei der hieſigen Gemeindeverwaltung iſt in nächſter Zeit, voraus- 
ſichtlich zum 1. Mai 1939, die 


Stelle des 1. leitenden Bürobeamten 


(1. Gemeindeinſpektor) 
zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 4c! RBD., Ortskl. C. 

Es kommt für dieſe Stelle nur eine tüchtige, zuverläſſige und einſatz - 
bereite Kraft in Betracht, die beide Verwaltungsprüfungen abgelegt hat und 
gründliche Erfahrungen auf allen Gebieten einer Kommunalverwaltung, 
insbeſondere des Perſonal-, Bejoldungs-, Haushalts-, Kaſſen -, Finanz⸗ 
und Grundſtücksweſens, beſitzt. 

Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, begl Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung (bei Verheirateten auch der Ehefrau) 
ſind umgehend einzureichen. Verſorgungsanwärter werden bei gleicher 
Geeignetheit vorzugsweiſe berückſichtigt. 

Epe (Weſtfalen), den 24. März 1939. 8 

Der Iberbürgermeiſter. Reinbrecht. 


Bei der Stadtverwaltung Merſeburg ſind 


zwei Stadtinſpeltorſtellen 


baldigſt zu beſetzen. Beſoldung nach Beſoldungsgruppe A4? der Reichs⸗ 
beſoldungsordnung, Ortsklaſſe B, Probedienſtzeit 6 Monate. 

Es kommen nur Bewerber in Frage, die die 2. Verwaltungsprüfung 
oder eine gleichwertige Prüfung abgelegt haben und auf allen Gebieten 
einer Stadtverwaltung umfaſſende Kenntniſſe beſitzen. 

Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung, ſowie den ſonſt üblichen Unterlagen 
ſind bis 15. April 1939 einzureichen an 


Oberbürgermeiſter der Stadt Merſeburg. 


Bei der Stadtverwaltung Kamen N un: Dienftantritt Be 

Beſ.⸗Gr. 402) für das Perſonal⸗ 

a) 1 Stadtinſpektor und Schulamt mit umfaſſenden 

Kenntniſſen und praktiſchen Erfahrungen und abgelegter erſter 
und zweiter Verwaltungsprüfung; 


„2 Stadtſekretüre b ane enten ae 
„2 Verwaltungsangeſtellte ns 


(Verg.⸗Gr. VIII 

VIb) mit mehrjähr. 
praktiſchen Erfahrungen im Verwaltungsdienſt. Beſoldung nach 
abgelegter zweiter Verwaltungsprüfung Verg.⸗Gr. VIb, Tarif 
ordnung A, mit abgelegter erſter Verwaltungsprüfung Verg.⸗Gr. VII 
und ohne Verwaltungsprüfung Verg.⸗Gr. VIII. Aufſtiegsmöglich⸗ 
keiten bei guter Leiſtung ſind gegeben. 

Kamen hat 13000 Einwohner. Zum Beſuche der Verwaltungsſchule 
und Verwaltungsakademie iſt Gelegenheit gegeben. Bewerbungen mit 
üblichen Unterlagen ſind umgehend einzureichen. 

Kamen (Weſtfalen), den 23. März 1939. 


der Bürgermeiſter. 
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In der ſtädtiſchen Finanzverwaltung iſt baldmöglichſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


mit einer gut ausgebildeten Fachkraft aus dem Steuer-, Kaſſen⸗ 
oder Rechnungsweſen zu beſetzen. Beſoldung nach Verg.⸗Gr. VII 
TO. A. Handſchriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unter- 
lagen nebſt Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 


Der Bürgermeiſter der Kreisſtadt Dramburg (Pommern). 
0o.......uuuu0000800900909800090 0090090 90000 


Zum ſofortigen Antritt wird ein tüchtiger 


Verwaltungsangeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VII der TO. A. Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen erbeten an den 


Bürgermeiſter der Stadt Mittenwalde (Marl). 


Gartenbautechniker 


mit erfolgreich abgeſchloſſenem Beſuch des vierſemeſtrigen Lehrgangs 
einer ſtaatlichen Lehranſtalt für Obft- und Gartenbau und nachweislich 
reichen Erfahrungen als Landſchaftsgärtner zum ſofortigen Dienſtantritt 
geſucht. Vergütung nach Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe C. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, gegebenenfalls auch für die 
Ehefrau, unter Angabe der früheſten Eintrittsmöglichkeit bis ſpäteſtens 
5. April 1939 an den 


Bürgermeiſter der Stadt Eiſenberg (Thüringen). 


niſche 


Tech 


Lehrerin 


für Nadelarbeit, Leibesübungen und Haus wirtſchaft geſucht. 


Antritt baldmöglichſt nach Oſtern. 


Die Stelle iſt eine Wanderſtelle mit 


212 & monatlich mindeſt netto. Zum 1. September 1939 ſoll Anſtellung 
für Nordſeebad Büſum alleine bei gleichem Einkommen erfolgen. Angebote 


mit Lichtbild und Unterlagen erbittet: Der Bürgermeiſter. 


Büfum, den 23. März 1938. 


An der ſtädtiſchen Gewerblichen 
Berufsſchule in Genthin iſt ſofort 
oder ſpäter die Planſtelle eines 


Gewerbeoberlehrers 


mit der Fachrichtung Nahrungs- 
oder Metallgewerbe zu beſetzen. Bei 
letzterem Fach iſt die Lehrbefähigung 
für Hei zungsbau, Klempnerei und 
Inſtallation erwünſcht. 

Die Kreisſtadt Genthin, OrtsklaſſeC, 
liegt in landſchaftlich ſchöner Gegend, 
hat gute Bahnverbindungen (Magde⸗ 
burg — Berlin) und beſitzt höhere 
Schulen. Bewerbungen mit den übl. 
Unterlagen werden umgeh. erbeten. 

Genthin, den 24 März 1939. 

Der Bürgermeilter. 


An der Stadtſchule Grimmen 
iſt die Stelle für eine 


techniſche Lehrerin 


ſofort zu beſetzen. Nebenverdienſt 
durch Unterricht an der Berufsſchule 
wird gewährleiſtet. Grimmen iſt 
Kreisſtadt. Bewerbung mit den not ; 
wendigen Unterlagen erbeten an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Grimmen. 


NUN 


Für die haus wirtſchaftliche Berufs- 
und Berufsfachſchule der Stadt Stolp 
(Pommern) werden vom 1.4. 1939 ab 


2 Gewerbelehrerinnen 
für Hauswirtſchaft geſucht. Endgültige 
Anſtellung nach kurzer Probezeit. 
Beſoldung nach Gruppe 3 GBG. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Lebens ⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſind um- 
gehend an mich einzuſenden. 
Stolp (Pommern), 20. 3. 1939. 
Der Oberbürgermeiiter. 


An der hieſigen Bolkoſchule (anerk. 
vollagb. ſtädt. Mittelſchule f. J. u. M.) 
iſt demnächſt die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


3.befegen. Fächer: Deutſch, Geſchichte, 
Leibesübungen. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugniſſen, Lichtbild und 
Nachweiſen der deutſchblütigen Ab⸗ 
ſtammung ſowie etwaigen Partei» 
dienſtes an den Unterzeichneten. 
Bolkenhain liegt landſchaftlich reizend 
im ſchleſiſchen Burgenland (Bober⸗ 
Katzbach⸗Gebirge) am Fuße der 
Bolkoburg. Die Stadt bietet ein 
gutes Arbeitsfeld für einen Mann, 


der gewillt iſt, ſich neben der Schule 


den kulturellen Belangen der Stadt 
zu widmen. 
Bolkenhain (Schleſ.), 20. 3. 1939. 
Der Vürgermeiſter. 
Müller. 


Hauslehrer 


Oberſchule (Latein und Franzöſiſch). 


Paulſen. 


An der Mittelſchule zu Lützen 
(5000 Einwohner) iſt zum 1. April 
1939 die Stelle einer 


Mittelſchullehrerin 


zu beſetzen. Fächer: Biologie und 
Mathematik oder Erdkunde. Eignung 
für die Erteilung des Unterrichts im 
Turnen (5 Std.) und Nadelarbeit 
erwünſcht. Lützen iſt mit Leipzig 
(nur 18 km entfernt) durch Bahn 
und Autobus verbunden und jeder⸗ 
zeit bequem zu erreichen. Bewer⸗ 
bungen mit den erforderlichen Unter⸗ 
lagen find umgeh. bei mir einzureichen. 
Lützen über Großkorbetha, 
den 21. März 1939. 
Der Bürgermeilter. 


An der neu eingerichteten Hilfsſchule 
in Schlawe (Pommern) iſt ſofort 
die zweite Lehrſtelle mit einem 


Lehrer oder einer Lehrerin, 


gegebenenfalls aus dem Volksſchul - 
dienſte, zu beſetzen. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, beglaubigten Zeug- 
nisabſchriften, Lichtbild und dem 
Nachweis der deutſchblütigen Ab ; 
ſtammung ſind umgehend an den 

Unterzeichneten einzureichen. 
Schlawe (Pommern), 17. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der ſtädtiſchen Oberſchule für 
Mädchen in Warendorf (Weſtfalen) 
iſt zum 1. 4. 1939 die Stelle einer 


Lehrkraft für Zeichnen 


zu beſetzen. Fähigkeit zur Erteilung 
des Unterichts in einem anderen 
Fach erfordrlich. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen find um- 
gehend einzureichen. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Warendorf (Ems). 


Mittelſchullehrer 


für Deutſch und Mathematik 
ſucht die vollausgeſtaltete 


Mittelſchule in Greifenhagen 
bei Stettin. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen um⸗ 
gehend erbeten. 


Kuffhäuſer⸗Kinder⸗ und 


Waiſenheim Wittlich (Moſel) 
ſucht zum 15. April 


evgl. Erzieher 
od. evgl. Erzieherin. 


Erwünſcht ſind Kenntniſſe in Werk⸗ 
arbeit und Sport, jedoch nicht Be⸗ 
dingung. Beſoldung nach der neuen 
Reichstarifordnung. 


zum 15. April geſucht für / Jahr auf Landgut zur 
Vorbereit. eines 15 jähr. Jungen auf die 7. Klaſſe der 


Angebote mit Lebenslauf, Zeugnis · 


abſchriften, Gehaltsanſprüchen und Bild an 
Böninger, Gut Schönhagen, Poſt Böſingfeld in Lippe. 


Für das Rechnungs⸗ u. Gemeinde: 
prüfungsamt wird ein 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter (Prüfer) 


geſucht. Die Vergütung regelt fir 
nach Gruppe VIb TO. A. ne 
Der Stelleninhaber muß die Viſa⸗ 
kontrolle ſelbſtändig durchführen und 
die Jahresrechnungen kleiner Städte 
prüfen können. Er ſoll vielſeitige 
Kenntniſſe und Erfahrungen im 
Gemeinde- oder Kreis verwaltungs⸗ 
dienſt, beſonders im Haushalts-, 
Rechnungs- u. Kaſſenweſen, beſitzen 
und die 2. Verwaltungsprüfung be⸗ 
ſtanden haben. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen erbittet 
Der Landrat als Vorſitzender 
des Kreisausſchuſſes 
in Meppen (Ems). 


Bei dem Waſſerwerk Bitterfeld 
(24000 Einwohnei) tft die Stelle eines 


erſten Buchhalters 


zum 1. Juli, ſpäteſtens 1. Oktober 
dieſes Jahres zu beſetzen. 

Geſucht wird eine Kraft mit guten 
Kenntniſſen auf allen Gebieten der 
kaufmänniſchen Buchführung (bilanz- 
und abſchlußſicher) und mehrjähriger 
Erfahrung bei einem größerer Ver⸗ 
ſorgungsbetriebe. Beſoldung nach 
Gruppe VIb TO. A. Bewerbungen 
mit handſchriftlichem Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften u. ſonſtigen 
Unterlagen baldigſt erbeten. 

Bitterfeld, den 21. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für meine Stadt- und Steuerkaſſe 
ſuche ich zu ſofort einen gut ausgebild. 


Kaſſenangeſtellten. | 


Beſoldung nach Gruppe 
Bewerbungen mit denüblichen Unter⸗ 
lagen und Lichtbild find unter An⸗ 
gabe des früheſten Antrittstermins 
umgehend einzureichen. Zielenzig 
hat z. Zt. 7000 Einwohner, iſt ſehr 
ſchön gelegen, und eine aufſtrebende 
und entwicklungsfähige Stadt. 
Kreisſtadt Zielenzig, 20. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Hering. 


Bet der Stadt Bad Berka iſt 
möglichſt bald die Stelle eines 


jüngeren Kaſſen⸗ bzw. 
Verwaltungsgehilfen 


zu beſetzen. Bezahlung erfolgt nach 
Verg.⸗Gruppe VIII TO. A. Bad Berka 
hat 3000 Einwohner und liegt in 
waldreicher Gegend in der Nähe der 
Landes hauptſtadt Weimar (11 km). 
Gelegenheit zum Beſuch der Ver⸗ 
waltungsſchule iſt vorhanden. Be. 
werbungen ſind alsbald zu richten a. d. 
Bürgermeiſter in Bad Berka (Ilm) 


In der hieſigen Verwaltung iſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


ſofort frei. Beſoldung nach VII TO. A. 
Ortsklaſſe B. Ueckermünde hat ca. 
9000 Einwohner, tft Haffbad und 
landſchaftlich ſchön gelegen, Mittel ⸗ 
ſchule am Ort, höhere Schulen in 
nächſter Nähe. Bewerbungsunter⸗ 
lagen erbeten an 

Bürgermeifter in Ueckermünde. 


Zum 1. April d. J. ſuchen wir einen gewiſſenhaften, tüchtigen 


laufmänniſchen Angeſtellten. 


Bewerber muß die Schreibmaſchine und die Einheitskurzſchrift 


beherrſchen ſowie Kenntniſſe in der Kaſſenführung, 


Konſum⸗ 


abrechnung und Lohnabrechnung beſitzen. 
Beſoldung erfolgt nach der Gruppe VII der TO. A, Ortskl. C. 


Bewerbungen mit handgeſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 


Städtiſche Werke, 
Bad Doberan mit Iſtſeebad Heiligendamm. 


Bei der hieſigen Amtskaſſe iſt ſofort 
eine beamtete 
Kaſſenoberſekreärſtelle 


mit einem Verſorgungsanwärter zu 
beſetzen. Beſoldung nach Gruppe 5b 
der Reichsbeſoldungs ordnung, Orts- 
klaſſe C. Bewerbungen mit Nachweis 
der ariſchen Abſtammung und den 
üblichen Unterlagen erbeten an 
Amtsbürgermeiſter 
in Winnigen (Moſel). 


Zum ſofortigen Eintritt geſuch 


ein Angeſtellter 
für d. Stadtkaſſe. Bewerber muß 
ein umſichtiger begabter Kafjen- 
fachmann ſein, der über prakt. 
Erfahrung im Haushalts, Kaſſen⸗ 
u. Rechnungsweſen verfügt. Die 
1. und 2. Verwaltungsprüfung 
muß mit Erfolg abgelegt ſein. 


mehr. Angeſtellte 


für d. Verwaltung. Dieſe müſſen 
Erfahrung auf all. Verwaltungs; 
gebieten haben. Ablegung der 
1. Verwalt.⸗Prüfung Bedingung. 
Vergütung zu a nach Gruppe Vlb, 
zu b nach VII TO. A. — Vewer⸗ 
bungsgeſuche mit beglaub. Zeugnis 
abſchriften, ſelbſtgeſchr. Lebenslauf, 
Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 
Erkelenz, den 24. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


b 


— 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt die Stelle eines 


Angeſtellten 


ſofort zu beſetzen. Der Angeſtellte 
wird in der Hauptſache in der Stadt - 
hauptkaſſe verwendet werden, muß 
aber neben Erfahrung im Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſen der Gemeinden 
auch zur ſelbſtändigen Bearbeitung 
anderer Gemeindeangelegenheiten 
in der Lage ſein. Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VIII, nach abgelegter 
1. Verwaltungsprüfung nach Gr. VII 
der Tarifordnung A. Ladowitz hat 
rund 5000 Einwohner und liegt im 
Kohlenbergbaurevier Dux⸗Brüx des 
Sudetengaues. Bewerbung mit den 
übl. Unterl. bis ſpäteſtens 15. April. 
Ladowitz (Sudetengau), 21. 3. 1939. 
Der Bürgermeilter. 


Wir ſuchen eine Kraft 


mit Kenntniſſen in Stenographie 
und Schreibmaſchine. 

Beſoldung Gr. VIII TO. A. Antritt 

nach Vereinbarung. 

Spar⸗ und Leihkaſſe der Stadt 
Mölln (Lauenburg). 


Kaſſenangeſtellter 


zum baldigen Dienſtantritt geſucht. 


Beſoldung nach Gruppe VIb TO. A.“ 


Bewerber muß gründliche Kennt⸗ 
niſſe im Kommunalkaſſenweſen nach⸗ 
weiſen. Ablegung der 1. Verwaltungs- 
prüfung Bedingung, 2. Prüfung 
erwünſcht. Neuenhagen iſt auf⸗ 
ſtrebende Vorortgemeinde Berlins 
mit 12000 Einwohnern. 

Meldungen mit üblichen Unter⸗ 
lagen umgehend erbeten. 

Bürgermeiſter 
in Neuenhagen bei Berlin. 


Zum möglichſt baldigen Antritt 
wird ein jüngerer 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Fachausbildung in Gemeinde ; 
verwaltungsangelegenheiten und Ge⸗ 
meindekaſſenweſen erwünſcht. 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung. Vergütung nach 
Gruppe VIII TO. A, unter Umſtänden 


Gruppe VII. Bewerbung mit Lebens ; 


lauf und Zeugniſſen an Kreis⸗ 
ausſchuß in Meſeritz. 
Der Landrat. 


Zum möglichſt baldigen Antritt 
werden geſucht: 


1 Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit Kenntniſſen im Steuerweſen und 


1 Kaſſenangeſtellter. 
Beſoldung nach Gruppe VId und VII 
der TD. A. Meldungen erbeten an den 


Bürgermeiſter der Stadt Melle. 


Verwaltungs- 
angeitellter 


mit fachlicher Ausbildung im Melde ; 

amt, Standesamts-, Erfaſſungs⸗ und 

Steuerweſen für baldigſten Eintritt 

geſucht. Vergütung nach Gr. VII TO. A. 

Achim bei Bremen, 23. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreisausſchußverwaltung 
in Unna (Weſtf.) werden fofort 


2 jüngere Angeſtellte 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VIII, 
bei abgelegter 1. Verwaltungsprüfung 
Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe A. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind umgehend einzu- 
reichen. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 

in Unna (Weſtfalen). 
Dr. Grotjan, Landrat. 


Im Interesse der 


Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von B. 
werbungsschreiben, diese den Ab 
sendern bald mögl. zurückzuschicken 
besonders wenn wertvolle Bei 
lagen verlangt und eingesandt sin« 


An der hieſigen Mittelſchule tft 
ſofort die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen mit Lehrbefähigung für 

Mathematik, Phyſik und Chemie. Er : 

wünſcht iſt außerdem Lehrbefähigung 

für Schreibmaſchine und Kurzſchrift. 
Bewerbungen mit den üblichen 

Unterlagen umgehend erbeten. 
Diepholz (Hannover), 21. 3. 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Für die ſtaatlich anerkannte Mittel- 
ſchule (Rnaben und Mädchen) in 
Einbeck wird zu Oſtern d. J. eine 


Mittelſchullehrerin 


geſucht. Lehrbefähigung: Engliſch. 
Bewerbungen umgehend mit allen 
Unterlagen an den 

Bürgermeiſter der Stadt Einbeck. 


An der Oberſchule für Jungen 
(Bismarckſchule) in Elmshorn iſt 
möglichſt ſofort die Stelle eines 


Muſiklehrers 


(Oberſchullehrer) zu beſetzen. Er ⸗ 
forderlich iſt die Ablegung der Muſik⸗ 
lehrer und der Mittelſchullehrer⸗ 
Prüfung oder auch der Volksſchul⸗ 
lehrerprüfung. 

Beſoldung nach dem Mittelſchul⸗ 
lehrer⸗Dienſteinkommensgeſetz; Um» 
zugskoſtenbeihilfe nach ſtaatlichen 
Sätzen. Ortsklaſſe B. Elmshorn iſt 
Vorort Groß⸗Hamburgs. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind baldmöglichſt einzureichen. 

Der Bürgermeilter. 
Krumbeck. 


Hauslehrer, 


jüngerer, energ., ſportl. ge⸗ 
wandter, für 2 Knaben (11 u. 7) 
auf Landſitz(große Pferdezucht; 
ſtätte), 40 km von Berlin, 
geſucht. Angeb. mit Bild und 
Gehaltsanſpr. unter D K 7295 
an die Geſchäftsſtelle d. Bl. 


Krankheitshalber geſucht zum 
15. April 1939 für zwei Mädchen 
(4. Klaſſe Oberſchule und 4. Grund ⸗ 
ſchulklaſſe) junge, geſunde, evangel. 


Hauslehrerin 


mit guten Kenntniſſen im Fran- 
zöſiſchen und Engliſchen. Zeugniſſe 
und Bild nebſt Gehaltsanſpr. an 
Frau Stever, Dahlen 
über Neubrandenburg (Meckl.). 


Weitere Ausſchreibungen von 
Lehrer⸗ u. Lehrerinnenſtellen 
auf. der vorletzten Seite! 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
ſind mehrere 


Büro⸗ und Kaſſen⸗ 
angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Hauptverwaltung, Steuer- 
abteilung, Rechnungsprüfungsamt, 
Kreiskommunalkaſſe. Vergütung je 
nach Leiſtung Gruppen VIb, VII 
und VIII TO. A. 
Bewerbungen, denen Zeugnis⸗ 
abſchriften und ein vollſtändiger 
Lebenslauf ſowie der Nachweis 
der ariſchen Abſtammung beizufügen 
ſind, bitte ich umgehend einzureichen. 
Anzugeben tft, wann der Dienft- 
antritt erfolgen könnte. 
Gardelegen, den 24. März 1939. 
Der Landrat als Vorſitzender 
des Kreisausſchuſſes. 


Für die im Landkreiſe Greifswald 
gelegene Gemeinde Rubkow in 
Größe von rund 3000 Einwohnern 
wird ein jüngerer 


Gemeindeangeſtellter 


zum möglichſt ſofortigen Dienſt⸗ 
antritt geſucht. Die Vergütung 
erfolgt nach Gr. VIb TO. A. Ab⸗ 
legung der 1. Verwaltungsprüfung 
Bedingung, 2. Verwaltungsprüfung 
erwünſcht. — Der Bewerber muß 
mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit in 
einer Gemeindeverwaltung, insbe⸗ 
ſondere im Etats-, Rechnungs- und 
Steuerweſen, ſowie in Angelegen- 
heiten der Ortspolizei u. des Standes ; 
amts nachweiſen. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen find um- 
gehend einzureichen. 

Greifswald, den 22. März 1939. 

Der Kreisausſchuß 
des Landkreiſes Greifswald. 
gez: von Corswant. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
des Siegkreiſes in Siegburg (Orts- 
klaſſe A) ſind baldmöglichſt 


2Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Die Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VIb TO. A. Beding⸗ 
ungen: Abgelegte 2. Verwaltungs⸗ 
prüfung, gründliche Kenntniſſe in 
allen Gebieten der kommunalen Ver⸗ 
waltung. Bewerbungen ſind bis 
zum 10. April 1939 zu richten an 
die Kreiskommunalverwaltung 
des Siegkreiſes, Hauptabteilung 
in Siegburg, Kreishaus. 
Siegburg, den 20. März 1939. 
Der Landrat des Siegkreiſes. 
Weisheit. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt ſofort eine 


Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


für Polizei, Verſicherungs⸗ und 
Erfaſſungsweſen ſowie allgemeine 
Verwaltungs⸗ und Standesamts⸗ 
angelegenheiten zu beſetzen. 
Geſucht wird ein Bewerber, der 
möglichſt die 1. Verwaltungsprüfung 
abgelegt hat und eine mehrjährige 
praktiſche Tätigkeit nachweiſen kann. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A 
mit Aufſtieg nach VIb. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
umgehend erbeten. 
Vetſchau (Spreewald), 22. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeinde verwaltung 
Altheide Bad (Schleſien) iſt ab 
ſofort die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen Gefordert werden 
gründliche Kenntniſſe auf allen Ge- 
bieten der gemeindlichen Verwaltung, 
insbeſondere der geſamten Wohl- 
fahrtspflege. Bei der Stelle handelt 
es ſich um die des Sachbearbeiters 
der Wohlfahrts abteilung. Abgelegte 
erſte Verwaltungsprüfung erwünſcht. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A 
(Ortsklaſſe B). Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild unter Angabe, wann Dienſt ; 
antritt erfolgen kann, ſind ſofort 
an den Bürgermeiſter zu richten. 


Für die Verwaltung der ſtark 
aufſtrebenden Stadt Pölitz b. Stettin 
werden zum baldmöglichſten Dienſt ; 
antritt geſucht 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für das Hauptamt. Vergütung: 

Gruppe VII, bei Bewährung Ueber⸗ 

führung nach Gruppe VIb TO. A, 
ein jg. kaufmänniſcher 


Angeſtellter 


für die Stadtwerke zur Abrechnung 
von Gas-, Waſſer⸗ und Strom- 
verkauf ſowie Erledigung allgem. 
Büroarbeiten. Vergütung: Gr. VII 
TO. A (evtl. freie Vereinbarung). 
Pölitz, zwiſchen Stettin und Swine⸗ 
münde, hat günſtige Eifenbahn- und 
Dampferverbindungen nach Stettin 
und den Oſtſeebädern und Aufbau⸗ 
ſchule, Ortsklaſſe B. Reife und 
Umzugskoſten werden erſtattet. 
Bewerbungen nebſt Lichtbild und 
üblichen Unterlagen ſofort an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Pölitz (Pommern). 
Trieſchmann. 


Verwaltungsſekretär 
zum alsbaldigen Eintritt geſucht. 
Beſ. nach Bel.-Gr. A 7a Bay. BBD., 
Ortskl. C. Tüchtige, in der Leiſtungs⸗ 
abteilung erf. Krankenkaſſenbeamte, 
welche wenigſtens die A' Prüfung 
mit gutem Erfolg abgelegt haben, 
wollen ſich unter Vorlage des hand- 
ſchriflichen Bewerbungsgeſuches mit 
Lebensl., Lichtb., Zeugnisabſchriften, 
Nachw. der ariſchen Abſt., Beſtätigung 
über Zugehörigkeit zur NSDAP. 
u. ihren Gliederungen ſofort melden. 

Lichtenfels, den 23 März 1939. 

Der Leiter der Allgemeinen 

Ortskrankenkaſſe Lichtenfels. 


Bei der Stadt Hachenburg (Ober⸗ 
weſterwaldkreis) iſt ſofort, jedoch 
ſpäteſtens zum 1. Mai 1939, die Stelle 
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eines Angeſtellten 
nach Gruppe VIII TO. A (nach ab- 
gelegter 1. Verw. Prüfung Gruppe VII 
TO. A) zu beſetzen. Bewerber, die 
über eine vielſenige Ausbildung im 
Verwaltungs weſen verfügen, werden 
gebeten, ihre Bewerbung mit Unter- 
lagen umgehend an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 
Hachenburg (Weſterwald), 
den 23. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Vollmann. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
ſofort, ſpäteſtens zum 1. Mai d. J. 
die Stelle eines 


Verwaltungsſelretärs 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. 7a 
Pr. Beſ. O. Bedingung: 1. Verw. 
Prüfung und Kenntniſſe und Er 
fahrungen im Steuer-, Haushalts» 
und Rechnungsweſen. 

Bei abgelegter 2. Verwaltungs- 
prüfung Anſtellung als 


Oberſekretär 


mit Beſoldung nach Gruppe A5 b 

PrBoO. Bewerbungen mit denüblichen 

Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 

Bernsdorf (Oberlauſitz), 23.3.1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Ammen⸗ 
dorf (Saalkreis) iſt tunlichſt zum 
1. Mai 1939 


1 Stadtſekretärſtelle 


zu beſetzen. Verſorgungsanwärter 
erhalten den Vorzug. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
umgehend zu richten an den 
Bürgermeiſter 
in Ammendorf (Saalkreis). 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter, 


der an ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt 
und in allen Verwaltungsarbeiten 
beſtens vertraut iſt, wird ſofort für 
die Gemeinde Stotternheim geſucht. 
(2800 Einwohner). Beſoldung er⸗ 
folgt nach TO. A 7 mit Auffſtiegs⸗ 
möglichkeit nach 6, Ortsklaſſe C. Bei 
Bewährung Lebensſtellung. 
Bewerbungen umgeh. einſenden. 
Stotternheim b. Erfurt, (Kr. Weimar). 


Der Bürgermeiſter. 


Beim Amt Schmelz, Kreis Saar⸗ 
lautern (Ortsklaſſe D), iſt ſofort die 
Stelle eines 


Angeſtellten 


in der Tarifgruppe 6b TO. A zu 
beſetzen. Bewerber, die die 2. Ver. 
waltungsprüfung erfolgreich abge ; 
legt haben u. mehrjährige praktiſche 
Tätigkeit in der Kommunalverwal⸗ 
tung nachweiſen können, werden 
gebeten, ihre Bewerbungsgeſuche bis 
zum 15. April 1939 bei mir einzu 
reichen. Lichtbild, Urkunden über 
ariſche Abſtammung, Angaben über 
Parteizugehörigkeit und eine Erklä⸗ 
rung über Schuldenfreiheit find bei ; 
zufügen. — Verſorgungsanwärter 
mit 2. Heeresfachprüfung erhalten 
bei gleicher Eignung den Vorzug. 
Schmelz b. Bettingen über Uebach 
(Saar), den 23. März 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Fleck. 


Kn der Stadtverwaltung Schönberg 
iſt die Planſtelle eines Beamten des 
einfachen mittleren Dienſtes mit einem 


Aſſiſtenten 


der Beſoldungsgr. A8 a zu beſetzen. 
Probezeit / Jahr. Bewerbungs- 
unterlagen mit ausführlichem Lebens⸗ 
lauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung an den 


Bürgermeiſter 
der Stadt Schönberg (Meckl.). 


Angeſtellter 

für das ſtädtiſche Wohlfahrtsamt 
zu ſofort geſucht. Bewerber muß 
in der Lage ſein, den Leiter des 
Wohlfahrts amtes zu vertreten. Ab- 
legung beiderVerwaltungsprüfungen 
erwünſcht. Bewerber muß mit der 
Fürſorgepflichtverordnung beſtens 
vertraut fein u. nach Möglichkeit lang · 
jährige Erfahrungen auf dem Gebiete 
der allgemeinen und gehobenen Für- 
ſorge beſitzen, da zu ſeinem Arbeits ; 
gebiet beſonders das Erſtattungs⸗ u. 
Erſatzverfahren zählt. Die Bezahlung 
erfolgt zunächſt nach Gruppe VI b 
der TO. A. Aufrückungsmöglichkeit 
in die Gruppe V wird gegeben. Die 
ca. 40 000 Einwohner zählende, ſich 
in ſteter Aufwärtsentwicklung be ⸗ 
findliche Stadt Schönebeck gehört 
der Ortsklaſſe C an. 

Der Bewerbung find ein ausführ- 
licher Lebenslauf, Belege über die 
bisherige Tätigkeit unter Beifügung 
beglaub. Zeugnisabſchriften und der 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
für den Bewerber u. ſeine Ehefrau 
und ein Lichtbild beizufügen. 


Der Bürgermeiſter 
der Stadt Schönebeck (Elbe). 


Bei der Stadtverwaltung Kelkheim 
(Taunus) wird zum ſofortigen Eintritt 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Gefordert werden neben 
allgemeiner Verwaltungsausbildung 
gründliche Fachkenntniſſe im Steuer ⸗ 
und Rechnungsweſen. Beſoldung 
erfolgt nach Gr. 7 TO. A, Ortskl. B. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind umgehend einzureichen. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
zum 1. April, evtl. ſpäter, 


eine Angeſtelltenſtelle 
zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. VII 
TO. A, Ortsklaſſe B. Gefordert wird 
gute Vorbildung im Verwaltungs - 
dienſt, insbeſondere Erfahrung im 
Standesamtsweſen. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
umgehend einzureichen. 

Wiehl (Bez. Köln), den 18. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


süngerer Angeſtellter 


für das Hauptbüro der Stadtver- 
waltung zum baldmöglichſten Antritt 
geſucht. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe V PrAT., Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, be⸗ 
glaubigten Zeugniſſen und ſonſtigen 
Unterlagen ſind zu richten bis 
ſpäteſtens 8. 4. 1939 an den 
Bürgermeifter 
der Stadt Maſſow (Bez. Stettin). 


Die Stadtſekretärſtelle 


in Arneburg (Altmark), Gr. A7 a, 
Ortsklaſſe D, ſoll baldigſt beſetzt 
werden. Bewerber müſſen mit allen 
Gebieten einer kleinſtädtiſchen Ver⸗ 
waltung vertraut fein und jelb- 
ſtändig arbeiten können. Bewer⸗ 
bungen mit den üblichen Unterlagen 
find umgehend einzureichen. 
Arneburg (Elbe), 24. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Beim Amt Schmelz, Kreis Saar⸗ 
lautern (Ortsklaſſe D), iſt ſofort die 
Stelle eines 


Amtsſekretärs 


zu beſetzen. Beſoldung erfolg nach 
Gruppe 7a RBG. Bewerber, die 
die 1. Verwaltungsprüfung erfolg ⸗ 
reich abgelegt haben u. mehrjährige 
Tätigkeit in der Kommunalverwal⸗ 
tung nachweiſen können wollen ihre 
Bewerbungsgeſuche bis zum 15. April 
1939 bei mir einreichen. Lichtbild, 
Urkunden und ariſche Abſtammung, 
Angaben über Parteizugehörigkeit 
und eine Erklärung über Schulden- 
freiheit find beizufügen. Umzugs · 
koſten bzw. Trennungsentſchädigung 
werden nicht gewährt. — Verſor⸗ 
gungsanwärter mit 1. Heeresfach⸗ 
ſchulprüfung erhalten bei gleicher 
Eignung den Vorzug. 
Schmelz b. Bettingen über Uebach 
(Saar), den 23. März 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Fleck. 


Bei der Kreisausſchußverwaltung 
Marienburg (Hann.) in Hildesheim 
wird zum ſofortigen Eintritt 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Gefordert werden neben 
allgemeiner Verwaltungsausbildung 
gründliche Fachkenntniſſe in Für⸗ 
ſorge⸗ und Wohlfahrtsangelegen⸗ 
heiten, insbeſondere allgemeine Für 
ſorge. Die Beſoldung erfolgt zunächſt 
nach Gr. VII der TO. A. Bewerber 
mit abgelegter 1. Verwaltungs-; 
prüfung erhalten den Vorzug. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind mit 
den Angaben, wann der Dienſtantritt 
früheſtens erfolgen kann, um ⸗ 
gehend einzureichen. 
Hildesheim, den 25. März 1939. 


Landrat des Kreiſes Marienburg 
(Hannover). A. Schneider. 


Mehrere Stadtbüro⸗ 
aſſiſtentenſtellen 


(Beſ.⸗Gruppe 8) ſogleich oder baldigſt 
zu beſetzen. Ablegung der 1 Ver⸗ 
waltungsbeamtenprüfung erforder- 
lich. Bewerbungen mit hand⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung und der 
politiſchen Betätigung ſind umgehend 
einzureichen an 


Oberbürgermeiſter 
der Univerſitätsſtadt Jena. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt ſofort 


eine Angeſtelltenſtelle 
in der Hauptabteilung zu beſetzen. 
Vergütung erfolgt nach VII TO. A, 
Ortsklaſſe B. Bewerber, die um- 
faſſende Kenntniſſe auf dem Gebiete 
der allgemeinen Verwaltung beſitzen, 
wollen umgehend ihre Bewerbungs- 
geſuche nebſt Lichtbild und begl. 
Zeugnisabſchriften einreichen. 
Oſterode iſt Kreis- und Garniſon⸗ 
ſtadt in ſchönſter Lage des Weſtharzes. 
Oſterode (Harz), 23. März 1939. 
Der Bürgermeilter. 
Brinkmann. 


Kaſſenangeſtellter 


für Kämmerei und Steuerkaſſe mit 
gründl. Fachkenntniſſen im Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſen in Dauer- 
ſtellung geſucht. Beſoldung nach 
Gruppe VII TO. A. Bewerbungen 
nebſt ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf 
und üblichen Unterlagen ſind um⸗ 
gehend einzureichen. 

Strehlen (Schleſ.), 23. März 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Bei der Stadtverwaltung Schlawe 
(Pommern) iſt zum 1. Mai 1939 


die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 
im Wohlfahrtsamt zu beſetzen. 
Fachkenntniſſe und Erfahrungen 
auf dem geſamten Gebiete des 
Fürſorgeweſens ſind notwendig. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen mit 
Lichtbild, begl. Zeugnis abſchriften und 
dem Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung (Urkunden oder Ahnen; 
paß) find umgehen d einzureichen. 
Schlawe (Pommern), 23. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die hieſige Verwaltung wird 
ſofort ein 


jüngerer Kaſſengehilfe 
geſucht. Gefordert wird gründliche 
Kenntnis im Kaſſendienſt. Ver⸗ 
gütung erfolgt nach Gr. VII TO. A. 
Eichwalde iſt unmittelbarer Vorort 
von Großberlin u. gehört zur Orts- 
klaſſe B. Gelegenheit zum Beſuche 
der Verwaltungsſchule iſt gegeben; 
Fahrgelder und Zuſchüſſe werden 
gewährt. Früheſter Antrittstermin 
iſt anzugeben. 

Eichwalde b. Berlin, 25. 3. 1939. 

Der Amtsvorſteher 

und Bürgermeiſter. Rix. 

Bei der Kreisausſchußverwaltung 
Moers (Norh.), find ſofort 


zwei Selretärſtellen 


in der allgemeinen Verwaltung zu 
beſetzen. Es kommt nur eine jelb- 
ſtändig arbeitende Kraft in Frage, 
die in allen Gebieten einer Kommu- 
nalverwaltung eingearbeitet iſt und 
die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt 
hat. Beſoldung nach Gr. 7a RBO. 
Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind zu richten an den 


Kreisausſchuß Moers (Norh.) 


Amts kaſſenangeſtellter 
für ſofort geſucht. Vergütung nach 
Gr. VI, evtl. VII Pr AT. 

Weiter ein jüngerer 


Amtsangeſtellter. 


Amtsbürgermeiſter in Brakel 
(Kreis Höxter). 


Tüchtiger 


Verwaltungsgehilf 


bald, ſpäteſtens zum 1. Juli 1939 
für das Kreiswohlfahrtsamt 
geſucht. Beſoldung nach Gr. VIb 
TO. A. Verſorgungsanwärter haben 
den Vorzug. Bewerbung u. Unter⸗ 
lagen erbeten an 


„ 
in Freuſtadt (N.⸗Schleſien). 


Lebenslauf, 3 


Bei der 
Palmnicken (Oſtpreußen) 
1. April 1939 die Stelle 


eines Gemeinde⸗ 
kaſſenverwalters 


(Gemeinde⸗Sekretär) 
zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe A7 a RBO. Nachzu⸗ 
weiſen find: Ablegung der 1. Verw. 
Prüfung u. ſteuerliche Fachkenntniſſe. 
Handſchriftliche Bewerbung mit 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 

ſind umgehend einzureichen. 

Der Bürgermeiſter. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


in der Stadtverwaltung Kremmen 
bei Berlin, Kreis Oſthavelland, 
zum 1. 4. 1939 geſucht. Arbeits; 
gebiet: Wohlfahrtsweſen, Statiſtik 
und Grundſtücks verwaltung. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe 7 TO. A mit 
anrechnungsfähigen Dienſtzeiten. 
Beherrſchung der Schreibmaſchine 
Bedingung. Bewerbung mit Licht⸗ 
bild und Unterlagen ſofort erbeten. 
Gelegenheit zum Beſuch der Ver⸗ 
waltungsſchule in Berlin. 
Der Bürgermeiſter. 


Gemeindeverwaltung 
iſt ab 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
ſofort, ſpäteſtens am 15. April 1939, 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VIII TO. A, Ortsklaſſe C. 
Für Angeſtellte, die die Verwaltungs⸗ 
ſchule beſuchen wollen, iſt Gelegenheit 
hierzu in Koblenz gegeben. 
Bewerber, die mit der Bearbeitung 
aller vorkommenden Poltizeiſachen 
vertraut ſind, wollen Geſuche unter 
Beifügung der erforderlichen Unter- 
lagen und Lichtbild einſenden. 
Winningen (Moſel), 20. März 1939. 
Der a a 
eitz. 


Verwaltungs⸗ 
gehilfe (in) 


für mögl. ſofort oder ſpäter geſucht. 
Bei Bewährung Dauerſtellung. 
Gute Fachkenntniſſe im Meldeamts 
und Erfaſſungsweſen erforderlich. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A 
und Wohnungsgeldzuſchuß Orts- 
klaſſe B. Lychen iſt ein ſtark be⸗ 
ſuchter Kurort in herrlicher Wald⸗ 
und Seenlage unweit Berlin. 
Bürgermeifter 
der Stadt Lychen (Mark). 


Die Bewerbungsunterlagen 
(Zeugnisse, Bild, Musterarbeiter 
usw.) sind Eigentum der Be 

werber. Die ausschreibenden Be 

hörden werden gebeten, dies 

Unterlagen stets baldmöglichs 

an die Einsender zurückzugeben 

wenn die Entscheidung gefallen 

ist, welcher Bewerber für di« 

Besetzung der ausgeschriebener. 

Stelle in Aussicht genommen isi 
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Die Stadtverwaltung Velbert 
(Rheinland), 32000 Einw., zwiſchen 
Wuppertal und Eſſen gelegen, ſucht 
für das ſtädtiſche Bauamt zum 
baldigen Eintritt einen tüchtigen, 


techn. Stadtinſpektor 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
und praktiſchen Erfahrungen im 
Hochbau, bei guten Kenntniſſen in 
der Statik. Frühere Tätigkeit bei 
Behörden iſt erwünſcht, aber nicht 
Bedingung. Das Arbeitsgebiet er 
ſtreckt ſich auf die Unterhaltung der 
ſtädt. Verwaltungsgebäude, Schulen 
und Mietshäuſer und Mitarbeit in 
der Baupolizei. 

Die Anſtellung erfolgt unter Be- 
rufung in das Beamtenverhältnis 
zunächſt auf Widerruf, bei Bewährung 
auf Lebenszeit. Beſoldung nach 
Reichsbeſoldungsgruppe A402. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften u. dem Nachweis 
der ar. Abſtammung ſind umgehend 
an den Unterzeichneten einzureichen. 

Velbert (Rheinland), 22. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


9 chb Junge ch i 
mit erfolgreicher Abſchlußprüfung an 
einer höheren techniſchen Lehranſtalt 
(Baugewerkſchule) wird für das 
Stadtbauamt zum 1. 5. 1939 bzw. 
evtl. auch ſchon früher geſucht. 
Erfahrener Zeichner mit längerer 
Praxis bei einer Baubehörde ohne 
Abſchlußprüfung an einer Bauge- 

werkſchule nicht ausgeſchloſſen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugniſſen und den ſonſtigen er- 
forderlichen Unterlagen nebſt Ge- 
haltsanſprüchen ſind zu richten a. d. 

Bürgermeiſter 
der Stadt Treuburg. 


Für das hieſige Stadtbauamt 
— Baupolizeibehörde — wird zum 
ſofortigen Dienſtantritt ein 


jüngerer Bautechniker 


geſucht. Beſoldung nach Ver- 
gütungsgruppe VII mit Aufrückungs⸗ 
möglichkeit nach Vergütungsgr. VIa 
der Tarifordnung A, bei Bewährung 
Uebernahme ins Beamtenverhältnis 
(Beſold.⸗Gruppe A 4c?) vorgeſehen; 
Ortsklaſſe 8. Kenntniſſe im Hoch⸗ 
und Tiefbau ſind erforderlich. 

Bewerbungsgeſuche mit Zeugnis- 
abſchriften und Lichtbild ſind um⸗ 
gehend einzureichen. 

Lengenfeld i. Vogtl., 24. 3. 1939. 

Der Bürgermeifter 
der Stadt Lengenfeld i. Vogtl. 
Dr. Klengel. 


Zum ſofortigen Eintritt wird 


ein Tiefbautechniker 


für das ſtädt. Tiefbauamt geſucht. 
Bewerber mit abgeſchloſſener Fach- 
ſchulbildung und Erfahrung in der 
Bearbeitung von Straßbau u. Kana⸗ 
liſation wollen ihre Bewerbungs- 
papiere (Lebenlauf, Zeugnisabſchr., 
Lichtbild, Nachweis d. ariſchen Abſt., 
pol. Führungs⸗Zeugnis uſw.) bis 
11. April d. J. einreichen. 

Einſtellung auf Privatdienſtvertr. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe VIa 
bzw. Va der TO. A, Ortsklaſſe B. 

Oſterode (Oſtpr.), den 24. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Ratzki 


Mehrere 


Hochbautechniler 


für die Bearbeitung der Baupolizei - 
und der laufenden Dienſtgeſchäfte 
zum 1. April 1939 in Dauerſtellung 
geſucht. Beſoldung nach der TO. A, 
Zureiſekoſten uſw. nach den geltenden 
Beſtimmungen. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchr. (Nach; 
weis der ariſchen Abſtammung auf 
Anforderung) ſind zu richten an 

Preußiſches Staatshochbauamt 

Schlochau (Pommern). 


Jüngerer Techniker 


für Baupolizei und den geſamten 
Hoch- und Tiefbau ſofort geſucht. 
Vergütung nach Gr. VIa der TO. A. 
Spätere Ueberführung in das Be— 
amtenverhältnis bei Bewährung vor⸗ 
geſehen. Bewerbungsunterlagen mit 
Lichtbild, Beſchäftigungs nachweis mit 
begl. Zeugnisabſchriften, Führungs⸗ 
zeugnis und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung unter Angabe des 
früheſten Dienſtantritts baldmöglichſt 
erbeten an den 
Bürgermeiſter in Kallies 
(Pommern). 


Tiefbautechniker 


für Stein-, Teer-, Beton⸗ 
ſtraße u. Erdbau ſofort geſucht. 
Angebote mit Zeugnisabſchr. 
und Gehaltsanſpr. erbeten an 
Guſtav Eckert, 
Straßen- und Tiefbau, 
Biederitz bei Magdeburg. 


Zum ſofortigen bzw. 
Eintritt wird 


ein Zeichner 


für das Kreisbauamt für Landes- 


ſpäteren 


kultur geſucht. Beſoldung Gr. VIII 
bzw. VII TO. A. Bewerbungsgeſuche 
unter Beifügung der üblichen Unter. 
lagen find an den Kreis ausſchuß 
in Treuburg einzureichen. 
Treuburg, den 22. März 1939. 
Kreisausſchuß. 


In meinem Stadtbauamt ſind zu 
ſofort oder ſpäter die Stellen von 


zwei Technikern 


zu beſetzen. Für eine Stelle wird 
Erfahrung in der Bearbeitung von 
Baupolizeiſachen, für die 2. Stelle 
Erfahrung im Hochbau verlangt. 
Vergütung nach Gruppe Va TO. A, 
Ortsklaſſe B. — Bewerber mit dem 
Abſchlußzeugnis einer höheren tech- 
niſchen Lehranſtalt werden gebeten, 
ſich mit allen Unterlagen ſofort zu 
bewerben beim 
Oberbürgermeiſter 
der Stadt Altenburg (Thür.) 


Weibliche Angeſtellte 


geſucht. Bedingung: Gewandte 
Kurzſchriftlerinnen und Maſchinen⸗ 
ſchreiberinnen oder Kenntniſſe in der 
Bedienung von Moon⸗Hopkings 
Buchungsmaſchinen. Früheſter An- 
trittstag iſt in der Bewerbung an⸗ 
zugeben. 

Salzwedel, den 15. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die Planungsbearbeitung und ſpätere Baudurchführung 
einer waſſerwirtſchaftlichen Großmaßnahme ſowie für Kultur- 
bauarbeiten werden für ſofort oder ſpäter geſucht: 


. mehrere Bauaſſeſſoren 
und Diplom⸗Ingenieure, 
Mehrere Tief⸗ 
oder Kulturbautechniker, 
‚. mehrere Zeichner. 


Vergütung zu 1 nach Gruppe III, zu 2 nach Gruppe Vla 
und Va TO. A. Bei entſprechenden Leiſtungen wird zu 1 
die Gruppe II in Ausſicht geſtellt. Vergütung zu 3 nach 
Gruppe VIII bzw. VII TO. A. 

Je nach der Tätigkeit wird Bauſtellenzulage nach TO. A 
gewährt. Zureiſekoſten werden erſtattet. Verheiratete erhalten 
Trennungsentſchädigung und Umzugskoſtenbeihilfe nach TO. A. 
Vorausſetzung für die Einſtellung: Politiſche Zuverläſſigkeit 
und deutſchblütige Abſtammung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Angabe des früheſten Zeitpunktes für den Dienſtantritt 
umgehend erbeten. 


der Thüringiſche Wirtſchaftsminiſter, 
Weimar, Marienſtraße 7. 


Die Stelle des Stadtbaumeifters 


der Stadt Northeim (Hannover), 11000 Einwohner, iſt durch die 
Berufung des bisherigen Leiters in ein anderes Amt ſofort zu beſetzen. 
Dem Stelleninhaber obliegt die geſamte Leitung des Stadtbauamts, 
d. h. des Hoch- und Tiefbauweſens, Bauberatung, ſtädtebauliche Planung 
und Siedlungsweſen Beratung der ſtädtiſchen Werke (Gas-, Elektrizitäts · 
und Waſſerwerke). Es kommen nur Bewerber mit abgeſchloſſener Hoch- 
ſchulbildung in Frage, die die Befähigung zum höheren bautechniſchen 
Dienſt beſitzen, über gründliche praktiſche Erfahrungen in den vorſtehend 
genannten Gebieten, insbeſondere im Hoch- und Tiefbau verfügen und 
auch auf ſtädtebaulichen und behördendienſtlichen Gebieten bewandert find. 
Die Beſoldung erfolgt nach der Gruppe A2c? der Reichsbeſoldungs ordnung. 
Northeim gehört der Ortsklaſſe B an. Die Probedienſtzeit beträgt 6 Monate. 
Nach Beendigung und Bewährung erfolgt Anſtellung auf Lebenszeit. 
Ferner iſt ſofort die Stelle eines 


Technikers für Hoch⸗ und Tiefbau 


zu beſetzen. Verlangt wird abgeſchloſſene HT. Ausbildung und möglichſt 

mehrjährige praktiſche Tätigkeit. Beſoldung nach Gruppe IV TO. A. 
Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 

Zeugnisabſchriften mit Nachweis über bisherige Tätigkeit, Angabe des 

früheſten Dienſteintritts ſowie Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind 

umgehend bei dem Bürgermeiſter der Stadt Northeim (Hannover) 

einzureichen. Perſönliche Vorſtellung nur auf Aufforderung, ſonſt zwecklos. 
Northeim (Hannover), den 20. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


In der Kreisverwaltung Schlawe ſind Stellen zu beſetzen für: 


Kulturbauinſpeltor weamtenteue, 6:40: NEO. 
» Kulturbautechniler, . zo. A 
3 Verwaltungsgehilfen, s: vn . vid zo. A. 


Bedingungen: 

zu a und b: Nachweis der beftandenen Prüfungen, gründliche Erfahrungen 
in der Aufſtellung u. Ausführung von Meltorationsentwürfen ; 

zu e: Gründliche Ausbildung in einer Kommunalverwaltung. 

Nachweis der 1. Verwaltungsprüfung erwünſcht. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 

Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, Nachweis über polttiſche 

Zuverläſſigkeit ſofort an i 


Kreisausſchuß Schlawe (Pommern). 


Bei der Stadtverwaltung Bleicherode 
am Südharz iſt zum 1. April d. J. 
die Stelle eines 


Polizei⸗ 
oberwachtmeiſters 


zu beſetzen. Die Stelle iſt den 
Verſorgungsanwärtern vorbehalten. 
Bewerbungen von Schußtpolizei⸗ 
beamten, Militär- oder Verſorgungs⸗ 
anwärtern ſind umgehend der 
Vormerkungsſtelle für den Polizei. 
dienſt bei dem Polizeipräſidenten in 
Potsdam und in Abſchrift an mich 
einzureichen. In den Bewerbungen 
an die Vormerkungsſtelle iſt anzu⸗ 
geben, daß die Verſetzung oder 
Ueberweiſung nach Bleicherode ge- 
wünſcht wird. 

Desgleichen wird für ſofort od. ſpäter 


ein Polizei⸗ 
verwaltungs aſſiſtent 


mit verwaltungsmäßiger Vorbildung 
geſucht. Auch dieſe Stelle iſt den 
Verſorgungsanwärtern vorbehalten. 
Für den Bewerber, der den Anforde- 
rungen entſpricht, beſteht Ausſicht, 
in Kürze als Beamter angeſtellt zu 
werden. Die Beſoldung erfolgt 
nach ſtaatlichen Grundſätzen. Geſuche 
find ebenfalls umgehend an vor- 
bezeichnete Vormerkungsſtelle unter 
Bezugnahme auf dieſe Ausſchreibung 
zu richten. 

Die Stadt Bleicherode hat rund 
6000 Einwohner und gehört zur 
Ortsklaſſe B; fie liegt an der Eifen- 
bahnſtrelle Halle —-Kaſſel und hat 
eine anerkannte Mittelſchule. 

Bleicherode (Harz), 7. März 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Für neues Betriebsſchwimmbad 


ſuchen wir zum 1. 5. 1939 einen 
ſtaatlich geprüften 


Schwimmeiſter. 


Beſchäftigung während des ganzen 
Jahres, außerhalb der Badezeit 
nach Eignung. Bewerbungen mit 
Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem Lebens ; 
lauf, Zeugnisabſchriften und Angabe 
der Gehaltsanſprüche ſind einzu⸗ 
reichen unter Z 8254 an die Ge⸗ 
ſchäftsſtelle dieſes Blattes. 
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Beim Stadtbad Luckenwalde 
(Wannenbäder, Brauſebäder, medi⸗ 
ziniſche Abteilung und Hallen- 
ſchwimmbad) iſt die Stelle des 


leitenden Bademeiſters 
zu beſetzen. Bedingungen: Ablegung 
der ſtaatl. Bademeifter-, Schwimm⸗ 
meiſter und Maſſeurprüfung, gute 
Kenntniſſe in ſämtlichen Zweigen der 
mediziniſchen Bäder und Maffagen- 
technik, in der Bedienung der 
Maſchinen und Heizungsanlage 
eines umfangreichen Badebetriebes, 
Organiſationstalent, Gewandtheit im 
Schriftverkehr. 

Vergütung nach Gruppe VI Pr AT. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
an den Unterzeichneten erbeten. 

Luckenwalde, den 20. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Infolge anderweitiger Berufung des jetzigen Stelleninhabers iſt die 


Stelle des Kreisſyndikus 


bei der Kreisausſchuß verwaltung des rund 90 000 Einwohner zählenden 
Kreiſes Altenkirchen (Weſterwald) möglichſt ſofort zu beſetzen. 
Der Bewerber muß neben den allgemeinen Vorausſetzungen die Be⸗ 
fähigung zum Richteramt beſitzen und eine ſelbſtändige Tätigkeit im 
Verwaltungs- oder Juſtizdienſt nachweiſen können. Anſtellung erfolgt 
in der Beſoldungsgruppe A 2c! der Reichsbeſoldungsordnung, Orts · 
klaſſe B. Die Vereinbarung einer kurzen Probezeit bleibt vorbehalten. 
Eine Mietswohnung des Kreiſes ſteht ſofort zur Verfügung. 
Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Angabe etwaiger Parteizugehörigkeit und des 
früheſten Antrittstermines ſind an den Unterzeichneten zu richten. 


Der Landrat des Kreiſes Altenkirchen (Weſterwald). 


J TTT. ren 
Bei der Straßenbauverwaltung der Provinz Schleswig ⸗Holſtein iſt 
ſofort die Stelle eines Sachbearbeiters für Brückenbauten mit einem 


Bauaſſeſſor oder Dipl.⸗ Ingenieur 


zu beſetzen. Beſondere Erfahrungen auf dem Gebiete des neuzeitlichen 
Brücken- und Eiſenbetonbaues, ſowie der Statik erforderlich. Nach erfolg ⸗ 
reicher Ableiſtung einer Probedienſtzeit von einem Jahr, die abgekürzt 
werden kann, erfolgt die Ueberführung als Baurat in das Beamten⸗ 
verhältnis und Eingruppierung in Gruppe A 2c? der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung. Während der Probedienſtzeit Vergütungszahlung nach den 
Merkmalen der Tarifordnung A für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen 
Dienſt. Reiſe⸗ und Umzugskoſten uſw. nach den hierfür maßgebenden 
ſtaatlichen Vorſchriften. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, begl. 
Zeugnisabſchriften und Ariernachweis ſind zu richten an den 


Oberpräſidenten 


(Verwaltung des Provinzialverbandes) in Kiel, Gartenſtraße 7. 


für Induſtriebauten 


Bautechniker zum 1. 5. 1939 geſucht. 


Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. Lebenslauf, Zeugnis; 


abſchriften und Gehaltsanſprüchen ſind zu richten an 
Braunſchweigiſche Kohlen⸗Bergwerke, Helmſtedt. 


Geſucht werden für ſofort 


zwei Vermeſſungstechniler 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung und Erfahrung im Innen⸗ und 
Außendienſt. Ein Bewerber muß mit der Bearbeitung von Fortſchreibungs⸗ 
vermeſſungen vertraut ſein, der andere hat ſämtliche vermeſſungstechniſchen 
Arbeiten der Stadtwerke auszuführen und die Rohr- und Kabelnetzpläne 
anzufertigen. Beide Bewerber müſſen ſauber zeichnen und beſchriften 
können. Die Vergütung richtet ſich nach der Gruppe Vla der Tarif- 
ordnung A für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt. 
Ausführliche Bewerbungen ſind zu richten an den 


Bürgermeiſter der Stadt Rheinhauſen. 


Für das Stadtbauamt der Reichs bauernſtadt Goslar (Ortsklaſſe B) werden 
infolge ſtändig zunehmender Vergrößerung der Arbeitsgebiete geſucht: 


mit Erfahru auf d Gebiete d 
1 Tiefbautechniker i125 e 
1 Tiefbautechniker Scannen, gad 
* ntwäſſerung, 
1 Hochbautechniker un en Baupolizeiweſen 
und in der Bauberatung, 
it E in Ent beit d 
1 Hochbautechnilker geiherier "Benabung (Gelhnungen 
ind beizufügen). 
Vergüt Gr. Va der TO. A. Umzugskoſt ie T 5 
ache werden mac bel Befinmungen genäht 
bot it tbild, Lebenslauf, Zeugn ten, t 
der deutſchblütigen Abſtammung und Angabe des früheſten ent 
antrittes find ſofort einzureichen. 
Goslar, 21. März 1939. 
der Bürgermeiſter der Reichsbauernſtadt. 


Die Städt. Mädchenberufs- und Berufsfachſchule in Marienburg 
(Weſtpreußen) ſucht zum 1. Juni 1939 oder ſpäter 


eine Gewerbelehrerin 


für Hauswirtſchaft oder Nadelarbeiten, Fachrichtung Schneidern. 
Die Stelle iſt eine Planſtelle und bietet bei Bewährung Ausſicht auf 
Anſtellung. Feſtangeſtellte Lehrkräfte werden unter Anrechnung der bis⸗ 
herigen Dienſtjahre übernommen. Die Schule verfügt über ein neues, 
modern eingerichtetes Gebäude und ſteht vor der Einrichtung einer 


Kinderpflegerinnenſchule. 


Der Bürgermeiſter. 


Die private höhere Knaben ⸗ und 


Mädchenſchule in Oſtſee bad 
Kühlungsborn (Meckl.) ſucht 


einen Studienaſſeſſor 


mit den Fächern Mathematik, Phyſik, 
Chemie, Biol., Zeichnen, Turnen und 


eine weibliche Lehrkraft 


mit den Fächern Turnen, Latein, 
Religion. Bewerbungen mit Lebens 
lauf und beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften an die Schule. 


Das Waldpädagogium Zobten 
(Bezirk Breslau) ſucht zum 10.4. 
einen ledigen, geprüften 


Lehrer 


für Engliſch. Meldungen ſind 
Lebenslauf und Bild beizufügen. 


Höhere Privatſchule 
Zinnowitz auf Uſedom. 


Lehrkraft 


geſucht zum 12. 4 1939. Umgehende 
Bewerbungen an den Leiter. 


Nektorſtellen 


einer achtſtufigen Knabenvolksſchule 
u. einer achtſtufigen Mädchenvolks · 
ſchule in Stargard i. Pom. ſind 
am 1. 10. 1939 und 1. 1. 1940 zu 
beſetzen. Stargard i. Pom. hat rund 
40 000 Einwohner. Oberſchule für 
Jungen, Oberſchule für Mädchen, 
ſprachliche Form, Staatliches Gym⸗ 
naſium, Knaben⸗ und Mädchen⸗ 
mittelſchule ſind außer 5 achtſtufigen 
Volksſchulen in der Stadt vorhan⸗ 
den. Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, be⸗ 
glaubigten Zeugntisabſchriften und 
Lichtbild werden bis zum 1. Mai 
d. J. erbeten. 

Der Oberbürgermeiſter 
gez.: Dr. Völker. 


Die private Rektoratſchule in 
Borgentreich über Warburg (Weſtf.), 
deren Umwandlung in eine grund⸗ 
ſtändige Mittelſchule beantragt und 
deren Oeffentlichmachung in Ausſicht 
genommen iſt, ſucht zu Oſtern jüngeren 


Mittelſchullehrer 


für Mathem. und naturkundl. Fächer. 
Beding.: Uebernahme von Turnen. 
Beſoldung wie an öffentl. Schulen. 


Für eine Zweigſtelle meiner kaufm. 
Privatſchule ſuche ich einen erfahrenen 


Dipl.⸗Handelslehrer (in), 
evtl. auch penſionierten, als Schul⸗ 
leiter (in) bei gutem Gehalt, evtl. auch 
Beteiligung. Schöne Neubau Woh⸗ 
nung vorhanden. 

Dr. Hammeke, kaufm. Privatſchule, 
Finnentrop (Weſtfalen). 


Zur Beſetzung einer neu ein- 
gerichteten Planſtelle an der ſtädtiſchen 
Berufsſchule wird 


ein Gewerbeoberlehrer 
der Fachrichtung Metallgewerbe 
oder Baugewerbe 
geſucht. Feſte Anſtellung wird nach 
kurzer Probezeit zugeſichert. 
Meldungen mit den erforderlichen 
Unterl. ſind baldmögl. einzureichen. 
Oderberg (Mark), 25. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der Mittelſchule in Bodenwerder 


iſt zum 1. April 1939 eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


mit der Lehrbefähigung für Erdkunde 
und Leibeserziehung zu beſetzen. 
Unterrichtserfahrungen in Muſik und 
Zeichnen iſt erwünſcht. Bewerbungen 
mit Lebenslauf u. Zeugnisabſchriften 
ſind zu richten an den Bürgermeiſter 
der Stadt Bodenwerder. 
Bodenwerder, den 25. 3. 1939. 


Der k. Bürgermeiſter. 


An der ſtädtiſchen Mittelſchule 
Großalmerode iſt ſofort eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Fächer beliebig, jedoch 
Unterrichtsbefähigung in Latein er⸗ 
wünſcht. Großalmerode liegt in 
landſchaftlich ſchöner Lage in der 
Nähe Kaſſels. 

Bewerbungen mit den erforder- 
lichen Unterlagen und Lichtbild 
baldigſt erbeten. N 

Großalmerode, den 27. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für Beginn des neuen Schuljahres 


Lehrerin 


geſucht (Sexta bis Untertertia). 


Privat⸗Mädchenſchule, 
Bunde (Hftfriesland). 


An der ſtaatlich anerkannten Mittel⸗ 
ſchule in Hachenburg iſt ſofort 


eine Lehrerſtelle 


zu beſetzen. Gefordert wird in der 
Hauptſache Lehrbefähigung für den 
Turn⸗ und Werkunterricht. Hachen⸗ 
burg iſt in Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen find an den Unter ; 
zeichneten zu richten. 
Hachenburg (Weſterwald), 
den 25. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Vollmann. 


Höhere Privatſchule (Knaben und 
Mädchen, V— U Il) ſucht ab 1. 4. 39 


zwei Lehrkräfte. 


Lehrbefähigung für Franz., Engl., 
Mathem. und mögl. auch Latein. 
Privatſchulverein e. V. 
Kreuzburg (Oſtpreußen). 


Bei der Stadtverwaltung Mainz Hit mit fofortiger 


Wirkung die planmäßige Beamtenſtelle des 


Stadtſyndilus 


zu beſetzen. Als Bewerber kommen nur Volljuriſten in Frage, die eine 
ſelbſtändige Tätigkeit im Verwaltungs- oder Juſtizdienſt nachweiſen 
können. Anſtellung erfolgt in Beſoldungsgruppe A2d—A2c der 
Heſſiſchen Beſoldungsordnung (A2 c? der Reichsbeſoldungsordnung). 
Die Vereinbarung einer kurzen Probezeit bleibt vorbehalten. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung (bei Verheiratung 
auch für die Ehefrau), Angabe etwaiger Parteizugehörigkeit und des 
früheſten Antrittstermins alsbald an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Mainz (Perſonalabteilung). 


Zum 1. Juli 1939 oder früher wird für das Tiefbauamt 
Erfurt, Abteilung Entwäſſerung, 


ein Kanalmeiſter geſucht. 


Bewerber mit guten Kenntniſſen auf dem Gebiete der geſamten 
Inſtallation für Haus- und Grundſtücksentwäſſerung werden 
bevorzugt. Vergütung als Angeſtellter nach Gruppe VIII TO. A. 
Bewerbungen mit ſelbſtgefertigten Skizzen, ausführlichem hand- 
geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Nachweiſen über Ausbildung 
und bisherige Tätigkeit, beglaubigten Zeugnisabſchriften und 
(gegebenenfalls 


Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung 
auch der Ehefrau) ſind ſofort einzureichen an 


Oberbürgermeiſter in Erfurt. 


Geſucht wird für ſofort oder ſpäter: 


ein Hochbautechniler 


für das Bauplanungsamt des Kreiſes. 9 nach Vergütungs⸗ 
gruppe Va TO. A (früher Gruppe VIII Pr AT 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 3 und ſonſtigen 
erforderlichen Unterlagen unter Angabe des Eintrittstermins werden 
umgehend erbeten. 
Tilſit, den 22. März 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


009.080000888888088888008808888808889998.999898990909800 
a: haben demnächſt die Stelle 


eines Angeſtellten 


in der Buchhaltung oder in der Abfertigung mit einem jüngeren, vor⸗ 
wärtsſtrebenden Sparkaſſenfachmann zu beſetzen. Die Kreisſparkaſſe 
hat eine Bilanzſumme von ca. 17 Millionen Reichsmark und bietet 

durch ihr großes, modern organiſiertes Zweigſtellennetz vielſeitige 
angenehme Arbeitsmöglichkeiten. Nähe von Berlin. Wir gewähren 
Bezüge nach Gr. VII der TO. A, Eintrittstermin nach Uebereinkunft. 
Den Bewerbungen ſind die übl. Unterlagen und Lichtbild beizufügen. 

Sparkaſſe des Kreiſes Iſtprignitz in Kyritz (Prignitz). 


—— 


Bei der Kreisverwaltung Springe (Deiſter) iſt die Beamtenſtelle eines 


Kreisausſchußinſpektors Az. . 


als Leiter des Kreiswohlfahrts ⸗ und Jugendamtes zu beſetzen. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (2. Verwaltungsprüfung, 

Spezialausbildung) ſofort erbeten. 
Springe (Deiſter), den 24. März 1939. 


Der Landrat. 


Penſionierter Beamter bzw. Aushilfe 


auf die Dauer von 3 Monaten zur Umarbeitung der Regiſtratur 
nach einem beſtimmten Plan, bzw. für Hilfsarbeiter-Tätigfeit für 
ſofort geſucht. Schriftliche Bewerbungen mit Gehaltsanſprüchen an 
Kreishandwerkerſchaft oſthavelland, Nauen, Dab er Str. 3 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


einen Sparkaſſenangeſtellten 


mit guten Fachkenntniſſen. 


Vergütung: Gruppe VII TO. A; bei 


vorhandener Prüfung: Gruppe VI TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen erbeten an 


Tonderner Kreisſparkaſſe in Niebüll, 


Niebüll (E 


Für das hieſige Kreiswohlfahrts⸗ 
amt wird zu ſofort oder ſpäter 


ein Angeſtellter 


geſucht. Bewerber müſſen eine gute, 
allgemeine Vorbildung haben, die 
erforderlichen praktiſchen und theo- 
retiſchen Kenntniſſe auf dem Gebiete 
des Wohlfahrtsweſens beſitzen und 
möglichſt die 1. Verwaltungsprüfung 
abgelegt haben. Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VII TO. A, Ortskl. B. 
Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Zeugnis- 
abſchriften und Nachweis der deutſch - 
blütigen Abſtammung ſind zu richten 
an den 
Kreisausſchuß 
des Landkreiſes Greifswald. 


Kreisausſchuß Dramburg (Pom.) 
ſucht ſofort 


einen Angeſtellten, 


der in Kommunalaufſichtsſachen be⸗ 
reits längere Zeit beſchäftigt worden 
iſt. Bewerber mit beſtandener erſter 


oder zweiter Verwaltungsprüfung 


werden bevorzugt. ee e 

nach Gruppe VII bzw. VIb TO. A 
Bewerbungen mit den üblichen 

Unterlagen ſind zu richten an den 


Kreisausſchuß Dramburg (Pom.) 


Bei der Stadtverwaltung Gützkow 
(Kr. Greifswald) wird für ſofort 


1 jüng. Verwaltungs⸗ 
aungeſtellter 


gefucht. Vergütung nach Gruppe VII 
TO. A, Ortsklaſſe C. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen u. Licht⸗ 
bild unter Angabe des früheſten Ein- 
trittstermins find umgehend einzu⸗ 
reichen. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die Kreisausſchußverwaltung 
wird zum ſofortigen Antritt ein 


Verwaltungsgehilfe 


geſucht. Bewerbungsgeſuche mit 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
u. Angabe der Vergütungsanſprüche 
ſind umgehend hierher einzureichen. 
Hanau, den 25. März 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
Löſer, Landrat. 


Gepr. Schwimmeijter 


für die ſtädt. Kaltwaſſerbadeanſtalt 
für die Badezeit vom 1. Mai bis 
einſchl. 31. Auguſt 1939 geſucht. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild 
unter Angabe der Gehaltsanſprüche 
ſind zu richten an den 

Bürgermeiſter 
des Moorbades Bad Polzin. 


chleswig). 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un- 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver- 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns ist 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt zum 1. 4. 1939 die Stelle eines 


Vollziehungsbeamten 


mit einem Verſorgungsanwärter zu 
beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach 
der Beſoldungsgr. A 9 der Reichs- 
beſoldungsordnung (Ortskl B). Die 
Probezeit beträgt 6 Monate. 
Bewerbungsgeſuche mit jelbitge- 
ſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild 
uſw. ſind umgehend einzureichen. 
Neuſtrelitz, den 20. März 1939. 
Der „ 
den. 


empfehlen wir nur auf 
Verlangen beizufügen 


Bilder 


Beſetzung von Polizeiſtellen. 
Bei der Stadt Benshiem in Heffen 
(16000 Einwohner) find mehrere 


Polizeihaupt⸗ 
wachtmeiſterſtellen 


der Reichsbeſoldungsgruppe A 7e 
alsbald zu beſetzen. Meldungen ſind 
umgehend einzureichen. Bensheim 
iſt Verkehrsknotenpunkt der heſſiſchen 
Bergſtraße und Garniſon. Ober- 
ſchulen für Jungen und Mädchen 
ſind vorhanden. 
Bensheim (Bergſtraße“, 
den 24. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Mißler. 
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Für die e ee een verantwortlich 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf; für der 
Anzeigenteil: Robert Böſche in Berlin. 
Neukölln; Druck und Verlag: 1 0 und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & En. 
Berlin SW. 885 Brandenburgſtraße 21. 

DA. 4. Vj. an einſchließl. Streume: - 
fand: 4814 — Fr 


Geſchäftliches 


(außer Verantwortung der Schriftleitung) 


Der Geſamtauflage unſerer 
heutigen Ausgabe liegt ein 
empfehlenswertes Werbeangebot der 
Klepper⸗Werke, Roſenheim 
auf ihre bekannten Kleppermäntel bei 


Stellengefuche 


und Stellentaufche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
ſind, in unſerm Beſitz ſein; ſie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ver ⸗ 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Rehrerin 
der Landw. Haus: 
haltungskunde, 


in ungekündigter Beamten - 
Anſtellung, mit 14jähriger 
Unterrichtserfahr. in Haus- 
wiriſchaft und Gartenbau, 
möchte gerne an Frauen- 
Oberſchule mitarbeiten (nicht 


— Nadelarbeitsunterr.!). RZ 3 


Mittelſchullehrer 


(Geſchichte, Erdk.), mit Unterrichts · 
erfahrung in den übrigen Schul⸗ 
fächern (außer Muſik) und Franz., 
Lat., ſucht zu Oſtern Stellung, auch 
an Berufs. oder Handelsſchule. u 
auf Privatdienſtvertrag. C V 


Sehrer a. D., Anfang 40, intelligent 
und energiſch, 10 Jahre Unterrichts» 
praxis, anſchl. 6 Sem. Philologie, jetzt 
Leihbibliothekar (ſelbſtändig), uch 
paſſenden Wirkungskreis. KT 


Studienrat i. N., Pg., kath., 56 J., 
verh., vollgeſund und arbeitsluſtig, 
26 Jahre an ſtaatl. Anſtalten tätig, 
jetzt an Privatſchule, Lehrbef.: Dtſch., 
Frz. 1, Erdk. 2, Unterrichtserf.: Engl. 
u. Lat., evtl. Ital. für Anf., Italien⸗ 
aufenthalt, ſucht St. an Privatſch. od. 
ähnl. Rhld. u. Südd. bevorz. FL 7 


Staatlich geprüfte 
Zeichenlehrerin, 


für Mittel, und höhere Schulen, mit 
guter Erziehungsfähigkeit, ſucht Stelle 
für ſofort. AS 5 


Oberſchullehrerin, Dr. phil., mit 
reicher Unterrichts erfahr. in Sprachen 
(Engl., Franz., Lat., Griech.) ſowie 
in and. Fächern, ſucht e 


Privatſchule. 


Bewährter Dr. phil. (Dtſch. I, Lat. , 
Griech. I, Geſch, Kunſtbetr., Mufit), 
ſucht neue Lehrerſtelle od. wien 
Arbeit, auch bei Verlag. 


Mittelſchullehrerſtelle ſucht Volks⸗ 
ſchullehrer, 44 J., Mittelſchulprüfung 
in Biologie und Erdkunde abgelegt, 
für Mathematik, Phyſik und Chemie 
vorbereitet. Reiche Unterrichtserfahr' 
auch in Deutſch, evgl. Religion und 
Leibesübungen einſchl. Schwimmen. 
Mitteldtſchl. (Heimat) bevorz. NP 14 


ieee 


Turn⸗ und Sportlehrer (ſtaatlich 
geprüft), Lehrbef.: Turn., Leichtathl., 
Spiele (Fußb., Handb.), Schwimmen, 
Boxen, Schneelauf, Orthopäd., Segel 
flug⸗Modellbau (NSRL.- -Gauftab, 


HJ.⸗Referent), in ungek. Stell., ſucht Ba, 


Wirkungskreis, auch in höh. od. mittl. 
Schule. (Mehrjährige Praxis, 1 
gymnaſium.) P 9 


Erfahr. Lehrerin, Zeichnen, Hand- 
arbeit, Haus wirtſchaft, ſucht S 
in Mitteldeutſchland. B U 1 


Junger Mann, Reifeprüf. an Gymn. 
abgel., Griech., Lat., Geſch. ſtudiert, 
prakt. Erfahr. im Einzel- u. Gruppen⸗ 
unterricht an Landſchulheim, ſucht 
Anfang Januar Lehrtätigkeit an 
höherer Privatſchule. G O 13 


Studienaſſeſſor, Deutſch, Engliſch, 
4 Franzöſiſch, Unterrichtserfahrung in 
anderen Fächern an verſch. Schul- 
gattungen, ſucht Stelle zu Oſtern 
oder ſpäter an höherer Schule bzw. 
Verl. oder dergl. WS 15 


6 Studienaſſeſſor, Dr. phil., 28 Jahre, 
Deutſch, Franz., Latein; Lehrerfahr.: 

e 8 9 0 Geſchichte, ſucht 
Beſch. N ffiz.⸗Anw. 
Höhere Schule oder Zubringeanftat 
bevorzugt. 


Erfahr. Privatlehrer, 40er, flott 
Engl, Franz., Spaniſch (Ausland!), 
Sportfrd., den Kind. ält. Kamerad, 
ſucht Stell. als Hausl. an Internat 
oder dergleichen. JM17 


Akad. Mittelſchullehrerin, 30 Ihr, 
Prüf. in Deutſch, evg. Rel., Unterr.- 
Erf. in Geſch., Franz., Lat, Muſik, 
Nadelarb., ſeit 11/2 J. im Volksſchuld., 
ſ. Stell. an öffentl. Mittelſch. JV 82 


Erzieher und Landwirt, 


Pg., 36 J, guter Pädagoge, erfahren 
in Erholungsfürſorge und Jugend- 
arbeit, zuletzt als Heimleiter tätig, 
ſucht entſpr. Stell. Gute Referenzen 
und Zeugniſſe vorhanden. DH 2 


Cinkäufer und Asponent 


einer größeren amtlichen Beſchaffungsſtelle, mit ſämtlichen ein- 
ſchlägigen Gefegen, VO. u. Beſt., Fracht-, Tarif-, Zoll-, Steuer- 
und Finanzweſen, Korreſpondenz, Expedition und Buchhaltung 
fachlich beſtens vertraut, Induſtrie⸗, Behörden ⸗Praxis, Vollkauf⸗ 
mann mit guten und gewandten Umgangsformen, zuverläſſiger 
und gewiſſenhafter, ſelbſtändiger Sachbearbeiter, energiſch, tatkräftig 
und zielbewußt, aus gepr. Berhandlur gsgeſchick, ſicheres Auftreten, 
verbunden mit prakt. Erfahr., Organiſattonstalent und zähem Fleiß, 
Führerſchein 3 ſeit 1925, mit Bank-, Induſtrie⸗ und Behörden⸗Ref, 


wünſcht ſich zu verän 


Gefl. Angebote unter V 92 an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


III 
— . ꝶ-ñÜꝓ — —. . — — — — 


16 Studienrat 


dern. 


ZII 


Diplom⸗Handelslehrer, 


Studienrat, verh, 51 J., feſt angeſt. 
an mittl. Handelsſchule in weſtſächſ. 
Mittelſtadt (höh. Handelsſch. gepl.), 
SA., energ., Org.⸗Talent, erf. 
Schulm. mit 30 J. Praxis, Betriebsw. 5 
Volksw., Engl., Franz., Ausl.⸗Stud, 
wünſcht A3c-Stelle in Preußen oder 
Tauſch nach Preußen oder ſächſ. 
Mittel- bzw. Großſt. Schöne 10 
mit Garten vorhanden. 


—— 
Stud.⸗Profeſſor i. R., 


noch rüſtig und arbeits freudig, Mathe⸗ 
matik J, Naturwiſſenſch. II, langjährige 
Erfahr. an Landſchulheimen, ſucht 
geeigneten Wirkungskreis. HX 11 


1 


Hauslehrer, reichſte Erf., erſtkl. 
Erfolge u. Zeugn., ſucht St., an 
od. ſpäter, auch Vertr. 


Mittelſchullehrerin i. N. (Deutſch, 
Franz., Engl.) ſucht Stelle an Privat- 
ſchule od. ſonſt Beſchäft. JK 83 


Aelt., erfahr. techn. Lehrerin (45 J) 
für Hausw. u. Nadelarbeit ſucht für 
ſofort paſſ. Wirkungskreis. LM 84 


a. D., Math., Phyſik, 
ſucht Beſchäft., 10— 12 St. wöch. X Y 90 
— — Y. —＋.ſw 


Aelt. Mittelſchullehrer a. D., voll 
leiſtungsf., ſ. Stelle oder Vertret. an 
Privatſchule. Prüf.: Otſch., Geſch., 
Rel., Rektorprüf., mit beſtem os 
für ol vorgebildet. RS8 


Akademikerin, 28 J., are 


ſucht Erzieherinſtelle 


bei intellig. Kindern in gebild. Hauſe. 
Sehr gern weitere Umgeb. Berlins. 
Baldige Angebote erbeten. GH 82 


Studienrat i. R., 45 J., ce 
verh., Lehrbef.: Dtſch, Lat., Gr. , 
Hauptintereſſe Lit. und Kunſtgeſch. 1 
franz. u. ſpan. Sprachkenntn., 9 
geeigneten Wirkungskreis. (Weſt⸗ od 

Süddeutſchl. bevorzugt.) We 57 


atfonglſoffaſiſſiſcher Erzieher, 


Stud.-Aff. für Deutſch, Engl., 


Franz, Leibesübungen, m. Unterr.⸗Erf. 


in Geſch. u. Erdk., bereit, den wahlfreien Anf. Unterr. in Reichskurzſchr. 
u. Italieniſch zu übernehmen, mit prakt. Erfahrung in der nat. ſoz. 


Gemeinſchaftserziehung (15 Monate Landjahr- Dienft), 27 Ihr., geſund, 
jugendfriſch, völkiſch⸗wiſſenſchaftl. u. kulturpolitiſch tätiges Mitgl. der 
Reichskulturkammer, erſte Referenzen, ſucht ſich an eine ſtädt. Ober. 
ſchule (f. Jungen) mit Schuljahrbeginn zu verändern. (Ausf. Lebensl. 
m. Zeugnisabſchr. werden als Bewerbungsunterl. eingereicht) A B 79 


Studienrat i. N. Lat., Griech., Otſch., 
Se Frz, Erdk.), evg., lie, u 
Stelle an Privatſchule. 


Privatlehrer (Mittelſchull.), ni 
mit langj. Unterrichtserfahr., ſucht 
Stell. an höh. Schule. Fächer: Lat., 
Griech., Deutſch, Geſchichte, Franz. 
Pg., Mitglied des NSE B. WV 89 


Staatl. gepr. Jugendleiterin, 
27 Ihr., Parteigenoſſin, ſucht zum 
1. 7. 39 od. ſpäter paſſ. Wirkungskr., 
mögl. im Rheinland. 2A 91 


Staatl. gepr. Zeichenlehrerin, 


Kunſterzieherin 


mit guten Klaſſenerfolgen, 


2. Fach Nadelarbeit, Erfahr. 


in Frauenſchule, ſucht wegen 
plötzl. Abbaus der jetz. Schule 
zu Oſtern Stelle in Weſtdtſchl., 
auch für längere Vertretung. 
Gehaltsangaben erb. P O 86 


Fur? Referendar a. D., 34 J., 
Juri mit mehrj. Verwaltungs · 
praxis, der insbeſondere ſpezielle 
2 Kenntniſſe und prakt. Erfahrungen 
auf ſämtl. Gebieten des kommunalen 
Steuerweſens u. der Poli zeiverwalt. 
beſitzt, ſucht geeignete Stell. K 82 


Verwaltungsangeſtellter, 23 Ihr., 
Primareife, Pg, in ſämtl. Verw. 
Arbeiten ausgeb., 6jähr. prakt. Tätig⸗ 
keit bei Verw.⸗Behörden, ſucht Stelle 
zum 1.5.1939 oder ſpäter, am liebſten 
Weſtf. oder Rheinland. Beſuch einer 
Verwaltungsſchule erwünſcht. O83 


5 Infolge ſchlechter Wohnverh. ſucht 
Revierförster, daha, 


entſpr. Gem.⸗ od. Stadtrevierförſter⸗ 
ſtelle, 36 J., verh. (2 Kinder). V 84 


— nn 


Leiter für ane 


Veranſtaltungen, 


ſucht in der Saiſon 1939 
geeigneten Wirkungskreis in 
Nord- od. Oſtſeebad, Gebirge 
uſw. Langjährige praktiſche 
Erfahr. auf allen Gebieten 
ſtehen zur Verfügung. R 87 


—— 


Leit. Verwalt.⸗Angeſtellter (D A.), 
in unge. Siell., 42 J., verh. nen) 
Pg., ſucht ſich zu veränd. TO. A VI b 
bzw. Uebernahme als Beamter. 3.3. 
Melde- u. Erfaſſungsweſen, Wohl ⸗ 
fahrtsamt, Geſchäftsführ. des ſtädt. 
Krankenhauſes. Beherrſche Steno⸗ 
graphie u. Schreibmaſchine. L 88 


Verwaltungsangeſtellter, Anf. 40, 
gewiſſenhaft u. umſichtig, ON, im 
Beh.- u. Verſorg.⸗Betrieb ſowie im 
Bankf erf., ungek., Maſchinenſchr., 
techn. Verſtändnis u. zeichn. befähigt 
(Baupolizeifenntn.), ſucht ſich fpät. 
zum 1. 7. 1939 in paſſ. Dauerſtell. 
mit mögl. teilw. Außenbeſchäft. (aus 
geſundheitl. Gründen), TO. A VIII/ VII, 
zu verändern. Bezirk Frankfurt 
(Oder) bevorzugt. A 79 


Weitere Stellengeſuche 
auf der nächſten Seite! 


Beſtattungsanſtalten 


Zum Frieden — Zur Ruhe 


Franz Lunkwitz, Leipzig 
C1 Markthallenstr. 16 
83 Ad.-Hitler-Str. 70 
N 22 Hallische Str. 73 

O 27 Eichstädtstr. 20 

— V 
Dr. rer. pol., 37 J., led., jur. Stud. bis 
z. 1. Staatsex, gute Erſch., beſte Zgn., 
2 J. Finanzamtspraxis, mehrjährige 
Unterrichts erfahr. an Handelsſchulen 
(Fachrichtung: Außenhandel, Waren- 
kunde, Wirtſchaftswiſſ.), engl. und 
franz. Sprachkenntn., bei wiſſenſch. 
Forſchungsinſtitut wegen Auflöf. der 
betr. Abt. ausgeſch, z. Z. für 6 Mon. 
inform. tätig in öffentl. rechtl. Wirt⸗ 
ſchafts verband, mit vielf. im Verkehr 
mit Beh. u. Verbänd. erworb. Erfahr., 
ſucht geeign. Stell. bei Komm. Verw., 
Handelsſchule uſw. Angebote unter 
H G 31040 an Ala, Hamburg 1. 


Welche Verwalt. (auch Wehrmacht) 
ſucht einen tüchtigen, zuverläſſigen 
und ſehr arbeits freudigen 


Mitarbeiter 


(Verwaltungsangeſtellten)? 
39 Jahre, verh., Pg., ungekündigt, 
auf vielen Gebieten einer größeren 
Verwaltung bewandert, 20 J. Praxis, 
ſelbſt. Arbeiter, Einarbeitung in jedes 
Arbeitsgebiet garantiert in kurzer 
Zeit. Es kommt nur eine Stelle, die 
eine unbedingte Selbſtändigkeit und 
eine verantwortliche Arbeit bietet, 
in Frage. Dienſtantritt 1. April 
bzw. 15. April 1939. W 89 


Verkehrsfachmann, 36 J., verh., 
bisher ſelbſt. Unternehm., ſucht Dauer⸗ 
ſtellung in kommun. oder Staats- 
betrieb. Erfahr. in allen verkehrstechn. 
Angelegenheiten. Führerſch. III u. II. 
Eigenes Perſonenauto. X 80 


Stadtoberſekretär bei Stadtverw. 
Norddſchl., Beamter auf Lebenszeit, 
A5b, 39 J., verh., Pol. Leit, 1. Prüf., 
24 J. Verw.⸗Praxis, auf allen Geb. 
der komm. Verw. vertraut, = 


Tel. 23071 
Tel. 37131 
Tel. 50624 
Tel. 62418 


Polizei, Standesamt erf., ſucht Stelle 
als Inſpektor, IVc?, bevorzugt Weſt⸗ 
falen, Rheinland. J 55 


Il) 


Ingenieur, mit vielſ. Hochſchulbild. 
(Maſchinenbau, Elektrotechnik, Kraft- 
fahrweſen), 41 Jahre alt, ledig, ar., 
ungek., ſucht Stellung als Betriebs 
ingenieur bei ſtädt. Werken (Gas-, 
Waſſer⸗ oder Elektrizitätswerk) oder 
im ſtädt. motoriſierten Fuhrweſen 
in größerer Stadt oder Großfſtadt. 
Gehaltsvorſchl. erb. Rudolf Ahorn, 
Tilſit, Heinrichswalder Straße 15. 


m kann ſich perfekter Fußpfleger 
0 u. ſtaatl. gepr. Maſſeur und 
Bademeiſter, langj. erfahr. Fachm., 
niederlaſſen oder findet gute Dauer- 
ſtellung, auch ähnl. Fach. 38 Ihr.. 
verh., früh. Polizeiwachtmſtr. C 90 


Büroangeſtellte, bereits in Kreis · 
ſparkaſſe u Girozentrale tät. geweſen 
u. mit allen vorkomm. Arbeiten ver ; 
traut (3. Z. in ungekünd. Stellung 
bei Parteigliederung), ſucht zum 
1. Mai bzw. 15. Mai 1939 Ver⸗ 
trauensſtellung bei Sparkaſſe in 
Süddeutſchland. H 91 


Verwalt.⸗ und Kaſſenangeſtellter, 
27 J, Pg., kinderlos verh., ſeit 13 Ihr. 
bei Stadt- u. Kreis verwalt. (Kreis⸗ 
kommunalkaſſe, Steuerabt. u. Wohlf.), 
in unge. Stell., wünſcht ſich zu ver 
beſſern. Beſuche Verw.⸗Schule, bis- 
her keine Gelegenh. zur Ableg. einer 
Prüfung. Z. 3. Beſ.⸗Gr. VII TO. A. 
Angabe der Geh.⸗Gr. erbeten. G 81 


22 jähr. Wirtſchafts⸗ und Berufs⸗ 
fürſorgerin (Examen 1938), mit 
Kinderpflegeaus bildung, ſucht zum 
1. Juni Stell. als Volkspflegerin im 
Rheinland oder in Weſtfalen. H 86 


Kaſſenangeſtellter, 


36 Jahre, verh., alter Pg, in ungek. 
Stellung, wünſcht ſich zu verändern 
und ſucht Stellung als Kaſſierer 
(Kaution vorh.) oder Buchhalter. 
Als ſelbſt. Bearbeiter vedtraut als 
Kaſſierer, Gegenbuchführer GHinz⸗ 
Buchführung), mit ſämtl. Kaſſenarb., 
Haushalts-, Kaſſen- u. Rechnungs⸗ 
weſen, Zwangsvollſtreckungsſachen, 
ſowie Kurzſchrift, Schreib ⸗ u. Rechen- 
maſchine. X 43 


Kreis ausſchußoberſekr. mit beiden 
Prüf., 36 J, verh., im geſ. Verw. 
Dienſt erf., SS.⸗Unterführer, Pg., 


erſte Zeugn., ſucht Inſp.⸗Stelle, am — 


liebſten bei Gem.⸗Verw., wo Zuver⸗ 
läſſigkeit, Fleiß u. Einſatzbereitſchaft 


mm 


ach einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft ift 
N die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 
Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli⸗ 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 


Kultur⸗ u. Tiefbautechniker (SS.⸗ 
Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage, 
Flußregulierung, Wegebau, Waſſer⸗ 
leitung, Be⸗ und Entwäſſerung, Bau⸗ 
leitung, im Kommunal- und Staats- | 


8 Druckzeilen 

— 24 Millimeter Höhe 
dienſt tätig geweſ., bis zuletzt ſelbſt. X 10 Rpf. = 2,40 RM. 
Unternehmer, ſucht ſofort Stellung. 

Führerſchein, eigenes Kraftrad. P 67 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein⸗ 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manuſkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſei 


8 deutſchland bevorzugt. 


Aſſeſſor (1938), Dr. jur., verh., Pg., 
OG.⸗Amtsleiter (Rechtsberater), z. Z. 
bei Juſtizbehörde, ſucht mögl. ſofort, 
gleichviel wo, Poſition als Stadtaff., 
jur. Hilfsarb. od. Juſtitiar od. dergl. 
Beſitze Auslandserfahr., Bank. und 


Induſtrietätigkeit, einige Monate 
Kommunalpraxis. Gute Sprach⸗ 
kenntniſſe, beſte Referenzen. A 46 


Ehem. Kaſſenangeſtellter, 
44 Ihr., mit kameral. Buchführung, 
Maſchinenſchr. vertraut, kautionsfäh., 
ſucht Stelle, evtl. privat. B 59 


j 


Briefe mit 
Kennworis 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter 
beförderung eingesandt wird, muf 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um 
schlag des Briefes mit dem Kenn 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp 
fängers schreiben können. Eines 


Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da- 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 


Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. 


P —— — 
Furiſtiſcher Hilfsarbeiter! 
Juriſt (1. Staatspr.), mit langjähr. 
Gerichts-, Anwalts- u. Verwaltungs- 
praxis, z. Z. bei Gemeindeverwaltung, 
mit beſten Zeugn., ſelbſtänd. Arbeiter, 
gewandter Verhandlungsführer, ſucht 
ſich zu verändern. U 6 


See eee 
Staatlich geprüfter 


Schwimmeiſter, 


e 1. Kraft, 30 Jahre, verh., gute 
2 Umgangsformen, langjährige 
Erfahrung i. größeren Bädern, 
ſowie Kurbädern, ſucht Anſtell. 
3 m. Winterbeſchäftigung. 0 68 
55 — 9 0 Cu © 


Kaſſenfachmann, langj. Kaſſenl., 
38 J., Pol. Leiter, in ungek. Stell., 
2. Prüf., ſucht Stell. als Kaſſenl. od. 
Leiter eines Rechnungs⸗Prüf.⸗Amtes. 
Bei. 401 oder 4 bꝰ. N 66 


Kreisangeſtellter (Kaſſenbuchhalt.), 
30 J., verh., Pg., Pol. Leiter, ſeit 
5 J. bei der hieſ. Kreiskomm.⸗Kaſſe 
ununterbroch. tätig, mit der geſamten 
Materie des Kaſſen⸗, Rechnungs- u. 
Haushaltsweſens gut vertraut, ſelbſt. 
arbeit. flotter Maſchinenſchr., ſucht 
geeignete Stell, wo gute Aufſtiegs⸗ 


möglichkeit vorhanden, evtl. auch 
Rechnungsprüfungsbüro. Mittel 
W 67 


® 
Gemeinde oder Stadt. 


Doktor d. Philoſophie, Hiſtoriker, 
ledig, Pg., 29 J, bisher erfolgreich 
tätig als wiſſenſchaftl. Schriftſteller 
(ſächſ. Landesgeſch., Sippenkunde 
uſw.), ſucht Stellung als 


wiſſenſch. Hilfsarbeiter, 
Archivar, Bibliothekar 


u. ähnl. in Mitteldeutſchland. G 74 
᷑.— —— 
Verwaltungs⸗ 
fachmann, 


zur Zeit Leiter der Verwaltung bei 
Körperſchaft des öffentlichen Rechts 


mit ca. 300 Angeſt., ungek., 46 J., 
verh., Pg., langj. Erfahrungen im 
Behördendienſt, Haushalts“, Raffen- 
und Rechnungsweſen, Berjonal- u. 
Beſoldungsfragen, ſehr gute Be- 
ftimmungsfenntniffe, guter Organiſ., 
zielbewußt, ſucht Veränderung bald 
oder ſpäter. Gr. III TO. A. B 85 


Verwaltungs ⸗Angeſtellter, 28 J., 
Pg., verh., Abiturient, Arbeits paß, 
erfahr. beſ. i folgenden Verwaltungs · 
Zweigen: Wohlfahrtsweſen, Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſen, Hauptbüro, 
Hauszinsſt.⸗Hyp.⸗Verw., Perſonal⸗ 
Angelegenheiten, flotter Maſchinen ; 
Schreiber u. Sıenograph, in ungek. 
Stellung, ſucht ausbaufähige Lebens 
ſtellung. P 76 


00...0900098908999990000 
Kreiskomm.⸗Kaſſenangeſtellter, 

25 J., ledig, Angeh. der Sonderakt. II, 
wünſcht ſich in Oſtpreußen zu ver- 
ändern. V 73 
0...0008880080800009098e90® 


Neniltrator, 


mit jahrel. Praxis in der Führung 
einer Hauptregiſtratur, in ungek. Stell., 
wünſcht ſich zu verändern. Geſucht 
wird eine Stelle als Leiter einer 
gr. Regiſtratur, verl. wird Bezahl. nach 
Verg.⸗Gr. VIb TO. A. X 60 


Natsborarbeiter, 


3 37 J. alt, verh., mit ſehr gut be- 


ſtandenerSchachtmeiſterprüfung, ſucht 
Stell. als Straßenmeiſter in größerer 
A 62 


27 Ihr., z. Z. 
Beamter, N 
Inſpektor in Norddeutſchland 
tätig, ſucht paſſ. Wirkungs⸗ 
kreis in der kommunalen Ver⸗ 
waltung. Rheinland und Süd⸗ 
deutſchland bevorzugt. H 70 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un- 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver- 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns ist 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


